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Kaum zu glauben, 
aber wahr
Man könnte auch schreiben – alle 

Jahre wieder … Doch, was früher Be-

sinnlichkeit auslöste, mutiert dieses 

Jahr zum Horror-Thriller „Nightma-

re in Germany“. Jetzt nehmen uns 

Scholz & Co. auch noch die schönste 

Zeit des Jahres. Wahlkampf unterm 

Weihnachtsbaum. Zwischen Weih-

nachtsansprache von Frank-Walter 

Steinmeier und dem „Das Wunder 

in der 8. Strasse“ der kostenlose  

AfD-Werbespot. Nein Danke! Muss 

ich jetzt doch Asi-TV gucken? Good-

bye Deutschland?

Schaut man aktuell TV, dann sind 

meine Befürchtungen alles andere 

als die Hirngespinste eines „Schrei-

berlings“. Wie sich die Klingebiels 

und Söders bereits jetzt jagen, hat 

nichts mehr mit Demokratie zu tun, 

sondern mit der Eitelkeit einer ge-

sellschaftlichen Gruppe, die längst 

nicht mehr weiß, wie es Familie 

Mustermann geht.

Höchst bedenklich dabei, dass die 

Profis der Volksparteien immer 

noch glauben, es werde schon 

nichts Schlimmeres passieren. Hat-

ten wir das nicht schon einmal? We-

der Herr Söder noch Herr Scholz und 

auch nicht Herr Habeck erkennen, 

dass partei-politische Interessen 

vor dem Hintergrund der aktuellen 

Lage in Deutschland zurückstehen 

müssen. Das Wohl des Volkes hin-

gegen im Vordergrund. Also das der 

Familie Mustermann, oder der As-

lans oder der Mohis.

Von weißen Weihnachten habe ich 

mich längst verabschiedet, von blü-

henden Landschaften auch, aber 

an braune Weihnachten werde ich 

mich nie gewöhnen.

Ihr

Thomas Schnelle

V.l.n.r.: Holger Dietze (Abbenrode), Jens Drake (Cremlingen), Dr. Diethelm Krause-Hotopp (Destedt), Burkhard Wittberg (Gardessen), Anja Hantelmann (Hemkenrode), Detlef Kaatz (Gemeindebürgermeister), 

Reinhold Briel (Hordorf), Daniel Bauschke (Schandelah), Britta Röper (Klein Schöppenstedt), Helmut Wolk (Schulenrode), Harald Koch (Weddel).

Nikolausschmaus am 2. Advent
SCHANDELAH Weihnachtliches für Groß und Klein

Ein festlicher Nachmittag in der 

Sandbachschule Schandelah Herz-

liche Einladung zu einem abwechs-

lungsreichen Programm trotz bau-

licher Maßnahmen

Am 8. Dezember, den 2. Advent, 

lädt Heart of Dance e.V. alle großen 

und kleinen Gäste zum traditionel-

len Nikolausschmaus in der Sand-

bachschule Schandelah ein. Auf-

grund von baulichen Maßnahmen 

auf dem Schulgelände wird die Ver-

anstaltung in diesem Jahr sowohl 

innerhalb der Schule als auch auf 

der anliegenden Poststraße statt-

� nden, eine Veränderung, die die 

festliche Stimmung jedoch keines-

wegs trübt.

Ab 13 Uhr erwartet die Besucher 

ein vielfältiges Programm für Jung 

und Alt. Die kleinen Gäste dürfen 

sich auf Kindertanzgruppen des 

Männer Turnvereins (MTV) Schan-

delah-Gardessen und Auftritte der 

Schulklassen der Sandbachschu-

le Schandelah freuen, die mit Mu-

sik und Tanz für gute Laune sorgen 

werden. In der Backstube können 

Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 

lassen und leckere Weihnachtsge-

bäcke selbst gestalten. In der Bas-

telstube sind der Fantasie keine 

Grenzen gesetzt, hier können die 

Kinder festliche Dekorationen und 

kleine Geschenke basteln.

Für die Erwachsenen gibt es am 

Glühweinstand die Gelegenheit, 

sich bei einem heißen Glühwein 

aufzuwärmen, während für die Kin-

der ein Kinderpunsch bereitsteht. 

Die Freiwillige Feuerwehr Schan-

delah ist ebenfalls vor Ort und bie-

tet erfrischende kühle Getränke an. 

Kulinarisch wird die Veranstaltung 

durch ein Kuchenbuffet, leckere 

Wa� eln und Bratwurst sowie Pom-

mes bereichert, hier ist für jeden 

Geschmack etwas dabei.

Ein weiteres Highlight des Niko-

lausschmauses sind die Verkaufs-

stände, die wieder in der Turnhal-

le der Schule zu � nden sind. Dort 

können Besucher wunderschöne 

Weihnachtsdekoration, selbstge-

machte Geschenke und viele ande-

re festliche Artikel erwerben – ideal 

für die letzte Geschenkekauf-Tour 

vor Weihnachten. Und natürlich 

darf der Nikolaus nicht fehlen. Um 

16:30 Uhr wird dieser zu Besuch 

kommen und für die Kinder Tüten 

mit kleinen Überraschungen be-

reithalten. Wir danken allen Ver-

einen und Privatpersonen, die die-

sen Nikolausschmaus bereichern 

und diese gemeinsame Dorfveran-

staltung möglich machen. Heart of 

Dance e.V. hofft, Sie zahlreich be-

grüßen zu dürfen und wünscht al-

len eine besinnliche Adventszeit!

Ariane Hagin

Freiwillige 
Feuerwehr lädt ein

ABBENRODE
Jahreshauptversammlung

Die Freiwillige Feuerwehr Ab-

benrode am Elm lädt alle Mit-

glieder der Jugendfeuerwehr, 

der Einsatzabteilung und der Al-

tersabteilung, sowie alle Förde-

rer herzlich zur Jahreshauptver-

sammlung am 11. Januar um 19 

Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 

Abbenrode, An den Eichen 2 ein. 

Im Anschluss der Versammlung 

wollen wir den Abend gemein-

sam mit Essen und Getränken 

ausklingen lassen.

Christina Lorenz

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 

Tel. 05353 / 4444 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Tel. 05351 / 8443 

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Unsere Leistungen:

� Rollstuhlfahrten

� Krankenfahrten (sitzend)

� Chemofahrten

� Bestrahlungsfahrten

� Dialysefahrten

� Stadtfahrten

Wir wünschen Ihnen frohe W
eihnachten!anz

h den 

MEHR
LESEN!
Buch-Tipps 
auf
www.
rundschau.
news
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Bürgermeister

Bürgermeister, Gewerbeland
Kaatz, Detlef  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Betreuung OR, Ratsinformations-
system, Bürgerhaushalt 
Herr Belger  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Sekretariat BM
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-106
ahlborn@cremlingen.de

Büroleitung
Frau Schulz   802-101
schulz@cremlingen.de

Brand-, Katastrophen- und Zivil-
schutz Frau Schulz 802-113
schulzj@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann   802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Rundschau, 
Homepage 
Herr Schildener  802-104
schildener@cremlingen.de

Informations- und 
Kommunikationstechnologie 
Herr Neumann  802-112
neumann@cremlingen.de 
Herr Helmboldt  802-114
helmboldt@cremlingen.de 

Schule, Sport, Soziales, Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung

Leiterin FB 1, Allgemeine Vertretung 
Bürgermeister
Marlies Pessel, Marlies  802-110
pessel@cremlingen.de

Kindergartengebühren
Frau Mamlouk  802-402
mamlouk@cremlingen.de

Bauen, Wohnen, Umwelt

Leiter FB 5 , Tiefbau, Unterhaltung 
Gemeindestraßen, Bauhof,defekte 
Straßenlaternen
Schaaf, Thomas  802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung, Förderpro-
gramm Altbausanierung , Förderpro-
gramm Balkonkraftwerke
Frau Marischen  802-505
marischen@cremlingen.de

Energiemanagement
Herr Albrecht  802-523
energiemanagement@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte
Herr Bätker  802-510
baetker@cremlingen.de

Hochbau, Immobilienmanagement 
Herr Hoppenworth  802-512
hoppenworth@cremlingen.de 

Bauleitplanung, Bauanträge, 
Bauanzeigen, Vorkaufsrecht
Frau Hühne  802-521
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte 
Frau Petrasch  802-511
petrasch@cremlingen.de

Bauleitplanung, Grün- und Land-
schaftspläne, Naturschutz 
Frau Reitmann  802-524
reitmann@cremlingen.de 

Bauhof, Grünfl ächenpfl ege, Unter-
haltung gemeindeeigener Grund-
stücke (Grünfl ächen, Bäume, Rad-
wege, Gewässer), Förderprogramm 
Altbaumodernisierung
Herr Stucki  802-530
stucki@cremlingen.de 

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Adamitz  802-304
meldeamt@cremlingen.de

Sozialarbeiter, Ferienprogramm, 
Senioren, Betreuung von Flüchtlingen
Herr Brandt   802-150
brandt@cremlingen.de

Fachdienstleiter Personenstands-
wesen, Standesamt, Friedhof
Herr Druwe  802-301
standesamt@cremlingen.de

Ganztagsschulbetreuung
Frau Pantke  802-131
pantke@cremlingen.de

Bezüge- und Entgeltabrechnungen
Frau Hoche  802-122
personalamt@cremlingen.de
Frau Lüer   802-121
personalamt@cremlingen.de

Sozialpädagogin 
(überwiegend in den Grundschulen 
tätig)
Frau Koch  0151 54 85 42 33
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Schule, Schulbetreuung, 
Essensabrechnung
Frau Frieske   802-132
frieske@cremlingen.de

Personalwesen, Wahlen, 
zentr. Verwaltung
Herr Langemann  802-120
langemann@cremlingen.de

Jugend, Sport, Dorfgemeinschafts-
häuser, Pass- und Meldeamt
Frau Müller  802-302
mueller@cremlingen.de

Ordnungsamt, Verkehr, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlings-
bekämpfung, Gewerbeamt, Gene-
hmigung Gaststättenrecht
Herr Schmiedl  802-300
schmiedl@cremlingen.de

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Scholz  802-303
meldeamt@cremlingen.de

Zentrale, Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Asyl, Aussiedler, Wohnraum 
für Gefl üchtete
Frau Wolski  802-224
wolski@cremlingen.de

Finanzen und Liegenschaften

Leiter FB 2, Finanzwesen, Immobilien 
und Wohnbauland, Controlling, CWG
Mayer, Hartmut    802-200
mayer@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland
Frau Buchhorn  802-223
buchhorn@cremlingen.de

Kosten- und Leistungsrechnung 
(KLR), Umsatzsteuer, Buchhaltung
Herr Grabietz  802-213
grabietz@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland 
Frau Grigo  802-222
grigo@cremlingen.de

Buchaltung
Frau Kloppenburg  802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kassenleitung
Frau Langermann  802-211
gemeindekasse@cremlingen.de

Mieten u. Pachten, Immobilien
Frau Markgraf  802-225
markgraf@cremlingen.de

Finanzwesen, Buchhaltung 
Herr Sölig   802-210
soelig@cremlingen.de

Steueramt
Frau Weigold  802-214
steueramt@cremlingen.de

Tageseinrichtungen für Kinder

Leiter FB4
Herr Kurt   802-400
kurt@cremlingen.de

Familienservicebüro
Frau Beeken  802-401
familienservicebuero@cremlingen.
de 

Die nächste
erscheint am Freitag, dem 3. Januar 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 18. Dezember um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20

38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80

38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990

angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a

38162 Cremlingen

Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22

38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www

Im Notfall

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

12. und 27. Dezember

Bio-Tonne

5. und 19. Dezember

Wertstofftonne

6. und 20. Dezember

Altpapier

31. Dezember

Altpapier

31. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Bio-Tonne

12. und 27. Dezember

Restabfall

5. und 19. Dezember

Wertstofftonne

6. und 20. Dezember

Altpapier

10. Dezember

Bio-Tonne

5. und 19. Dezember

Restabfall

12. und 27. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Altpapier

31. Dezember

Bio-Tonne

5. und 19. Dezember

Restabfall

12. und 27. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Bio-Tonne

5. und 19. Dezember

Restabfall

12. und 27. Dezember

Altpapier

10. Dezember

Bio-Tonne

12. und 27. Dezember

Wertstofftonne

4. und 18. Dezember

Altpapier

17. Dezember

Restabfall

5. und 19. Dezember

Altpapier

24. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Bio-Tonne

5. und 19. Dezember

Restabfall

12. und 27. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Altpapier

31. Dezember

Bio-Tonne

12. und 27. Dezember

Restabfall

5. und 19. Dezember

Wertstofftonne

5. und 19. Dezember

Altpapier

17. Dezember

Bio-Tonne

12. und 27. Dezember

Restabfall

5. und 19. Dezember
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Auslagestellen in der Gemeinde

Hier � nden Sie regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie Ihre 

Lokalzeitung kostenlos mitnehmen können.

Ort Adresse

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstr. 1a

REWE Hauptstr. 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Destedt
Haus der Vereine Hauptstraße

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße

Gärtnerei Wesche Hauptstraße

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße

Heike Schenk von Langners Backparadies 

aus Destedt

Gardessen
Verteilung durch Privat -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / Rechts neben Hofein-

fahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Weitere Auslagestellen gesucht

Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestel-

len. Sie können helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

2   Dezember 2024



80. Geburtstag

15. Dezember
Wolfgang Hahn, Hordorf

20. Dezember

 Ingeborg Langner, Weddel

21. Dezember

Elke-Ursula Sprötge, Cremlingen

29. Dezember

Ulrich Zagon, Schandelah

31. Dezember

Hannelore Riedel, Destedt

90. Geburtstag

16. Dezember

Christel Ohm, Destedt

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im Dezember 2024

Cremlingen gesamt 13320

Cremlingen 3176

Weddel 2966

Schandelah 2404

Destedt 1417

Hordorf 1040

Klein Schöppenstedt 631

Gardessen 562

Abbenrode 485

Hemkenrode 368

Schulenrode 271

Catrin Brenner in den 
Ruhestand verabschiedet

CREMLINGEN Leitung des Fachbereichs 4

2011 hatte Catrin Brenner die Lei-

tung des Fachbereichs 4 (Kinder-

tagesstätten) in der Gemeinde-

verwaltung übernommen. Jetzt 

wurde sie in den Ruhestand ver-

abschiedet. Das Modell, alle Kitas 

unter einem Dach zu organisieren, 

ist nach wie vor ein Leuchtturm-

projekt weit über die Region hin-

aus. „Ich habe hier eine tolle Zeit 

gehabt und konnte viel machen“, 

so Brenner. „Diese Arbeit war in-

gesamt 25 Jahre mein Leben. Ich 

liebe diese Arbeit, ich liebe Kin-

der“, verabschiedete sie sich. „Wir 

stehen voll hinter unserer Pädago-

gik und unseren Konzepten. Die 

Kitas sind gut aufgestellt“, erklär-

te sie mit Blick auf ihre Nachfolge. 

Der Fachbereich 4 wird zukünftig 

für Bildung insgesamt verant-

wortlich sein und bekommt die 

Schulen hinzu. Brenners Nach-

folger als Fachbereichsleiter wird 

zum 1. Dezember der bisherige 

Büroleiter Murat Kurt. Neue Büro-

leiterin wird Christina Schulz, die 

aus ihrer Elternzeit zurück ist.

Catrin Brenner (Mitte) mit Murat Kurt (rechts) und Bürgermeister Detlef Kaatz.

Gemeinde feiert großes Jubiläum
CREMLINGEN Empfang mit Gästen aus Belgien und Polen / Familienfest im CEC

Als vor 50 Jahren, am 1. März 1974, 

die niedersächsische Gebietsre-

form in Kraft trat, hatte das auch auf 

den Landkreis Wolfenbüttel unmit-

telbare Auswirkungen und sorgte 

für eine Besonderheit: Aus den 

zehn Ortschaften der heutigen Ge-

meinde wurde die einzige Einheits-

gemeinde im Landkreis gescha� en. 

Am Wochenende wurden deshalb 

mit einem bunten Familienfest im 

Cremlingen Event Center (CEC) 50 

Jahre Cremlingen gefeiert.

Die Entstehungsgeschichte und 

ihre Folgen ließen die Ehrengäste 

während des Empfangs Revue pas-

sieren, der unmittelbar vor dem Fa-

milienfest stattgefunden hatte. Die 

stellvertretende Landrätin Chris-

tiane Wagner-Judith wies auf die 

stürmischen Zeiten der Gebiets-

reform hin. „Wolfenbüttel muss-

te Harzburg abgeben und wollte 

dafür Schladen haben“, berichtete 

sie. 1974 war Cremlingen die einzi-

ge Kommune, die für sich die Form 

der Einheitsgemeinde gewählt hat-

te. Alle übrigen hatten sich für die 

Organisation in Samtgemeinden 

entschieden. „Über die Jahre haben 

wir uns im Landkreis zusammen-

gefunden“, zog sie ein positives Fa-

zit der Gebietsreform.

Eine kleine Rückschau auf die 

Gründung der Einheitsgemeinde 

gaben Horst Klatte (Ortsheimat-

p� eger Schulenrode) und Helmut 

Wolk (Sohn von Kurt Wolk, Bürger-

meister der Gemeinde von 1974 bis 

1984) zum Besten. „Da hat es in vie-

len Vorbereitungssitzungen ganz 

schön geknirscht“, stellten die bei-

den im Zwiegespräch fest. „Die 

kleinen, ehrenamtlich geführten 

Strukturen sind den zukünftigen 

Anforderungen nicht gewachsen“, 

habe man seinerzeit festgestellt. 

Die verschuldeten Gemeinden sei-

en entschuldet worden, zum Bei-

spiel Weddel. Schulenrode und 

Hordorf seien dagegen vergleichs-

weise wohlhabend gewesen. „Das 

Projekt Einheitsgemeinde hat funk-

tioniert“, stellte Klatte fest.

Bürgermeister mahnt ausreichen-

de Finanzierung durch Land und 

Bund an.

„Unsere politischen Vertreter und 

die bei uns lebenden Menschen 

haben dafür gesorgt, dass wir als 

Gemeinde erfolgreich waren und 

sind“, betonte schließlich Bürger-

meister Detlef Kaatz. Die Gemein-

de ist familienfreundlich. „Unsere 

Eltern, so denke ich, sind glücklich 

in der Gemeinde, weil sie wissen, 

dass ihre Kinder bei uns gut betreut 

und beschult werden“, sagte er. Die 

Entwicklung der Gemeinde ist po-

sitiv: Wohnungsbau, Kitas, Begeg-

nungszentrum und Skatebahn sind 

Zeichen dafür.

„Der hohe Standard ist jedoch in 

Gefahr“, mahnte Kaatz. „Das liegt 

daran, dass uns  Bund und Land 

Aufgaben auferlegen, deren Kosten 

in der Hauptsache wir tragen müs-

sen“, erklärte er. „Wer die Musik be-

stellt, bezahlt sie auch. So ist es lei-

der nicht“, mahnte er.

Internationale Partnerschaften

Der Helmstedter Landrat Gerhard 

Radeck betonte die Wichtigkeit in-

ternationaler Freundschaften und 

Partnerschaften. Zum Jubiläums-

wochenende waren Delegationen 

aus der belgischen Gemeinde Tielt-

Winge und der polnischen Gemein-

de Kołaczkowo angereist.

Zum Auftakt des Familienfes-

tes wurde eine Freundschaftsur-

kunde zwischen den Gemeinden 

Tielt-Winge (Belgien) und Cremlin-

gen feierlich unterzeichnet. Bürger-

meister Rudi Beeken verwies auf 

die strukturellen Ähnlichkeiten 

beider Gemeinden, die eine ähn-

liche Einwohnerzahl haben. Der 

Kontakt war durch die langjähri-

ge Zusammenarbeit anlässlich der 

Gedenkfeiern an der KZ-Gedenk-

stätte Schandelah-Wohld entstan-

den und über die Jahre gewachsen. 

„In den vielen Jahren der Zusam-

menarbeit ist eine große Freund-

schaft entstanden“, so Beeken. Die-

se soll nun mit gemeinsamen Pro-

jekten weiter vertieft werden.

Für die im Landkreis Wrzes-

nia (Partner des Landkreises Wol-

fenbüttel) liegende Gemeinde 

Kołaczkowo sind es vor allem die 

Verbindungen über die alljährli-

chen Feuerwehrzeltlager, die zu 

einer großen Freundschaft beider 

Kommunen beigetragen haben. 

„Jeder Besuch ist ein wunderbarer 

Beweis für europäische Integrati-

on“, lobte Bürgermeister Mariusz 

Gomulski.

Familienfest mit vielen Vereinen

Viel Beifall gab es für die Präsen-

tation der Kindergartenkinder aus 

der Gemeinde. Sie kamen gemein-

sam auf die Bühne und sangen zur 

Freude von Eltern und Besuchen-

den einige Lieder.Im Stundentakt 

hat es auf der Aktionsbühne diver-

se Auftritte aus den Ortschaften ge-

geben. Vertreten waren die Grund-

schule Destedt, die Cheerleader 

aus Schandelah, der Chor Vocal To-

tal, die Dance-Kids aus Destedt, die 

Cheerleader aus Weddel, der ge-

mischte Chor aus Hordorf und als 

letzter Act trat Heart of Dance e.V. 

aus Schandelah auf. An Ihren Stän-

den im Erdgeschoss des CEC prä-

sentierten sich die zehn Ortschaf-

ten der Gemeinde mit Ihren Ver-

einen und Verbänden. Außerdem 

waren die Wirtschaftsförderung 

des Landkreises Wolfenbüttel, die 

Cremlinger Wohnungsbau  Gesell-

schaft, der Geopark, die neu entste-

hende Tourismusregion Ostfalen 

und der Wasserverband Weddel-

Lehre mit Ständen vertreten.  Zu-

dem bot die „Kindermeile“ mit ei-

ner Hüpfburg, Kinderschminken 

mit Malecke, Zuckerwatte, Spiele 

und Gewinne an den Ständen und 

einem Parcours am Stand der Ju-

gendfeuerwehr Cremlingen, den 

Kindern reichlich Abwechslung. 

Für das leibliche Wohl hat das 

Team vom Cremlingen Event Cen-

ter, passend zum sonnigen Wetter, 

u.a. mit einer Grillecke vor dem Bis-

tro gesorgt. Vor dem CEC haben zur 

Freude der Kinder, drei Feuerwehr-

fahrzeuge, ein Polizeifahrzeug mit 

Infostand der Polizei, ein Kranwa-

gen des Wasserverbandes Weddel-

Lehre und ein Infostand der Reh-

kitzrettung per Drohnen gestan-

den. Zur Animation der Kinder bot 

die Feuerwehr Rundfahrten mit ei-

nem der Fahrzeuge an und auch auf 

den Kranwagen durften die Kinder 

rauf. Die Rehkitzrettung demonst-

rierte auf einem großen Bildschirm 

die Aufnahmen der live � iegenden 

Drohnen.

Die Kindergartenkinder der Gemeinde Cremlingen kommen unter dem Beifall von Eltern und Verwandten auf die Bühne.

Die Bürgermeister Rudi Beeken (links) und Detlef Kaatz (rechts) mit der Freund-

schaftsurkunde. Manfred Garske (Mitte) hatte die Urkunde gestaltet.

Rudi Beeken, Bürgermeister der belgischen Gemeinde Tielt-Winge, freut sich 

über die in den vielen Jahren der Zusammenarbeit entstandene Freundschaft.

Für die sangesfreudigen Kinder gab es im Anschluss an ihren Auftritt einige Geschenke.

AUS DEM RATHAUS
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Kirchentermine evangelisch

Cremlingen

7. Dezember 16:00 Chorkonzert: Kleine Advents- 
und Weihnachtskantate, 
Projektchor Braunschweig

St. Michael Cremlingen

8. Dezember 11:15 Taufgottesdienst St. Michael Cremlingen

24. Dezember 15:00 Christvesper mit Krippenspiel St. Michael Cremlingen

24. Dezember 17:30 Christvesper St. Michael Cremlingen

24. Dezember 22:00 Christnacht Wort & Musik St. Michael Cremlingen

26. Dezember 10:45 Andacht zum Festausklang mit 
Weihnachtliedersingen

St. Michael Cremlingen

4. Januar 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

12. Januar 10:45 Gottesdienst zur Jaheslosung 2025 St. Michael Cremlingen

Abbenrode

24. Dezember 14:00 Kinderweihnacht für die 
Allerkleinsten

Kirche Abbenrode

24. Dezember 17:00 Christvesper Kirche Abbenrode

31. Dezember 17:00 Gemeinsamer Gottesdienst zum 
Jahresschluss

Kirche Abbenrode

Destedt

8. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 2. Advent Kirche Destedt

15. Dezember 18:00 Monatsschlussgottesdienst zum 
Friedenslicht

Kirche Destedt

22. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 4. Advent Kirche Destedt

24. Dezember 16:30 Krippenspiel Kirche Destedt

24. Dezember 23:00 Christmette mit Posaunenchor Kirche Destedt

26. Dezember 10:00 Gottesdienst zu Weihnachten Kirche Destedt

Erkerode

24. Dezember 18:00 Christvesper Kirche Erkerode

Hemkenrode

8. Dezember 17:00 Musikalische Andacht „Texte und 
(Wunsch-)Lieder zum Advent“

Kirche Hemkenrode

24. Dezember 16:00 Christvesper Kirche Hemkenrode

Lucklum

24. Dezember 16:30 Familiengottesdienst im Freien Rittergut Lucklum

Schandelah

15. Dezember 10:45 Familien Gottesdienst, 3. Advent 
(Bitte melden Sie sich unter 
schandelah.godi@lk-bs.de an)

St. Georg

18. Dezember 10:45 Gottesdienst (2. Advent) St. Georg

24. Dezember 15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel St. Georg

24. Dezember 17:00 Gottesdienst mit Krippenspiel St. Georg

24. Dezember 22:00 Christmette St. Georg

Klein Schöppenstedt

15. Dezember 16:30 Lichterkirche zum 3. Advent im 
Anschkluss ab 17:00 Uhr Advents-
fenster am DGH

Kirche Kl. Schöppenstedt

24. Dezember 15:00 Christvesper für Familien für 
Jung & Alt, Groß & Klein

Kirche Kl. Schöppenstedt

31. Dezember 16:00 Abendandacht zum Jahres-
schluss in Kl. Schöppenstedt

Kirche Kl. Schöppenstedt

19. Januar 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

Gardessen 

15. Dezember 14:00 Musikalischer Gottesdienst am 
3. Advent

Kirche St. Martin 

24. Dezember 15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel Kirche St. Martin

24. Dezember 17:00 Christvesper Kirche St. Martin

31. Dezember 17:00 Gottesdienst am Altjahrsabend Kirche St. Martin

Hordorf

22. Dezember 9:30 Lektor Uwe Frohbart St. Maria

24. Dezember 16:00 Pfarrer Lothar Voges Dorfgemeinschaftshaus

24. Dezember 23:00 Pfarrer Lothar Voges St. Maria

26. Dezember 9:30 Pfarrer Lothar Voges St. Maria

5. Januar 9:30 Pfarrer Siegfried Neumeier St. Maria

Wendhausen

8. Dezember 10:00 Pfarrer Lothar Voges St. Dionysius-Areopagita

15. Dezember 17:00 Mit anschl. Lebendigem Ad-
ventskalender - Pfarrer Siegfried 
Neumeier

St. Dionysius-Areopagita

22. Dezember 10:45 Lektor Uwe Frohbart St. Dionysius-Areopagita

24. Dezember 16:00 Lektor Uwe Frohbart St. Dionysius-Areopagita

24. Dezember 18:00 Pfarrer Siegfried Neumeier St. Dionysius-Areopagita

26. Dezember 10:45 Pfarrer Lothar Voges St. Dionysius-Areopagita

31. Dezember 17:00 Pfarrer i.R. Capelle/
Lektor Uwe Frohbart

St. Dionysius-Areopagita

5. Januar 10:45 Pfarrer Siegfried Neumeier St. Dionysius-Areopagita

Kirchentermine katholisch

Weddel

5. Dezember 17:30
18:00

Andacht 
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

7. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

15. Dezember 10:00 Hl. Messe mit Frie-
denslichtverteilung 
und Kirchenkaffe

St. Bonifatius, Weddel

19. Dezember 17:30
18:00

Andacht 
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

21. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

24. Dezember 17:00 Kinder Christmette St. Bonifatius, Weddel

25. Dezember 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

29. Dezember 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

St. Bonifatius, Weddel

31. Dezember 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

8. Dezember 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

10. Dezember 15:00 Seniorentreffen Hl. Kreuz, Veltheim

12. Dezember 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

14. Dezember 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

20. Dezember 18:00 Buß Gottesdienst Hl. Kreuz, Veltheim

22. Dezember 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

24. Dezember 22:00 Christmette Hl. Kreuz, Veltheim

26. Dezember 10:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

28. Dezember 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

1. Januar 10:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Weddel

6. Dezember 18:00-
21:30

Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

8. Dezember 18:00 Abendgottesdienst mit 
Cantamus; im Anschluss 
Lebendiger Advent in der Kirche, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

11. Dezember 18:30 Abendgottesdienst mit Friedens-
licht aus Bethlehem und mit 
Mitwirkung des Kinderchors; 
im Anschluss Lebendiger Advent 
in der Kirche, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

13. Dezember 18:00 Glühweinabend Christuskirche Weddel

15. Dezember 18:00 Gottesdienst,  
Prädikant Garzmann

Christuskirche Weddel

20. Dezember 10:00 Gottesdienst für die Kinder der 
Kita Arche Noah, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

22. Dezember 11:00 Gottesdienst mit KV Schapen Trinitatiskirche Schapen

24. Dezember 15:00 Gottesdienst für die Kleinen mit 
Krippenspiel und Kinderchor, 
Petra Diepenthal-Fuder

Christuskirche Weddel

24. Dezember 17:00 Gotesdienst mit weihnachtli-
chem Anspiel und Jugendchor, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

24. Dezember 18:15 Christvesper, Prädikant Garzmann Christuskirche Weddel

24. Dezember 23:00 Christmette mit Cantamus, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

26. Dezember 11:00 Lieder und Geschichten unterm 
Weihnachtsbaum, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

29. Dezember 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst in 
Schapen, Prädikant Harbs

Trinitatiskirche Schapen

31. Dezember 18:00 Gottesdienst zum Jahresabschluss 
mit Abendmahl, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

5. Januar 18:00 Abendgottesdienst, Prädikant Christuskirche Weddel

Eingeladen zum Fest des Glaubens
SCHANDELAH Gottesdienste für die Familie

Am 10.November, dem drittletzten 

Sonntag des Kirchenjahres haben 

wir in Schandelah wieder unseren 

monatlichen Familiengottesdienst 

gefeiert.

Nach dem mittlerweile traditio-

nellen Eingangslied „Eingeladen 

zum Fest des Glaubens“, einem 

gemeinsam gesprochenen Dan-

ke-Psalm und -Lied hörten und sa-

hen die großen und kleinen Got-

tesdienstbesucher eine kurze Ge-

schichte über Dankbarkeit und 

Unbeschwertheit. Die kleine Lilli 

ist mit sich und der Welt unzufrie-

den, �ndet alles blöd. Doch ihr Ge-

spräch mit einem Vogel und einer 

Blume auf ihrem Balkon lassen sie 

die Dinge ganz neu betrachten.

Während die großen Gottes-

dienstbesucher dann bei einer Pre-

digt durch Prädikant Torsten Krack 

das Thema noch vertiefen konnten, 

haben die Kinder bunte Blumen 

gestaltet, die sie nach dem Got-

tesdienst zur Erinnerung mit nach 

Hause nehmen konnten. Das Ge-

meindelied „Gut, dass wir einander 

haben“ und das ebenfalls gesunge-

ne Versprechen „Vom Anfang bis 

zum Ende, hält Gott seine Hände, 

über mir und über Dir“ rundeten 

den Gottesdienst schließlich ab. 

Hans-Herrmann Haase begleitete 

den Gottesdienst wunderbar mu-

sikalisch mit Orgel und Keyboard.

Danach gab es für alle im vollbe-

setzten Gemeindesaal ein großes 

Bu�et mit vier verschiedenen Sup-

pen und Baguette und Fladenbrot 

dazu. Und auch bei der großen An-

zahl verschiedener, mitgebrachter 

Nachtisch-Variationen konnte je-

der etwas für sich �nden. Es war ei-

ne sehr fröhliche Stimmung, bei der 

viele auch nach dem Essen noch ge-

mütlich zusammensaßen und sich 

weiter unterhielten.

Wir danken allen, die durch ih-

re Hilfe und ihr Dasein zu diesem 

schönen gemeinsamen Erlebnis 

beigetragen haben.

Unseren nächsten Familiengot-

tesdienst mit anschließendem Mit-

tagessen feiern wir am 3. Advent, 

Sonntag, den 15. Dezember, um 

10:45 Uhr. Seid gespannt, was Euch 

zum Thema „Ein Stern leuchtet den 

Weg“ erwartet.

Um die Kreativaktion für die Kin-

der und auch das anschließende 

Mittagessen besser planen zu kön-

nen, bitten wir um eine kurze An-

meldung per Email an: schandelah.

godi@lk-bs.de.

Wie auch in den vergangenen Jah-

ren wird es an Heiligabend zwei 

Gottesdienste für Familien geben, 

in denen die Kinder ihr �eißig und 

mit viel Spaß erlerntes Stück auf-

führen werden. Der erste Gottes-

dienst um 15:30 Uhr ist etwas kür-

zer und richtet sich daher vor allem 

an Familien mit kleineren Kindern. 

Im zweiten Gottesdienst um 17 Uhr 

wird dasselbe Krippenspiel zu se-

hen sein und zusätzlich wird es ei-

ne kurze Predigt geben. Auch hier-

zu laden wir ganz herzlich ein.

Carolin Heinke

für das Team

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche zu unserer Goldenen Hochzeit 

von unseren Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
J. Hantelmann, A. Wilke, den Geschwistern und Nichten, 

der Gemeinde Cremlingen, der Kirche, dem Blumenladen Wesche, 

der Praxis Drews, Herrn und Frau Kröhle.

Alwin & Marlies Eßmann

AUS DEN KIRCHEN
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DorfFunk dauerhaft etablieren
CREMLINGEN MITTE-Gruppe beantragt Kostenübernahme durch die Gemeinde

Sich unkompliziert über lokale Er-

eignisse informieren und mit an-

deren Bürgerinnen und Bürgern in 

einen aktiven Austausch kommen, 

erfahren, was im Dorf, aber viel-

leicht auch im Nachbarort gerade 

aktuell ist, oder auch mal etwas 

nicht mehr Benötigtes in der Nach-

barschaft zum Kauf anbieten, dafür 

hat sich in den vergangenen Mo-

naten die DorfFunk-App in der Ge-

meinde Cremlingen etabliert. Kurz 

gesagt, die vom Fraunhofer-Institut 

entwickelte App bringt in mittler-

weile acht der zehn Ortschaften 

die Menschen in der Gemeinde 

zusammen und stärkt die dör�iche 

Gemeinschaft.

„Ob es die kurze Mitteilung ist, 

dass die Landesstraße nach Braun-

schweig unfallbedingt gesperrt ist, 

jemand kostengünstig einen Kin-

derwagen verkaufen will oder ein 

Flohmarkt angekündigt wird”, so 

Hermann Büsing, stellvertretender 

Gruppenvorsitzender, „im Dorf-

Funk werden Interessenten schnell 

und unkompliziert erreicht.”

Um den Betrieb der DorfFunk-App 

langfristig sicherzustellen, hat die 

Ratsgruppe der MITTE (CDU/FDP/

Haie) in der vergangenen Woche 

einen Antrag an den Gemeinderat 

gerichtet, der die langfristige Nut-

zung der App für alle Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde sicher-

stellen soll.

Zurzeit läuft die App gewisserma-

ßen im Testmodus, der im Jahr 2025 

voraussichtlich beendet sein wird. 

Ab diesem Zeitpunkt wird die App 

für jede einzelne Ortschaft kosten-

pflichtig und müsste jeweils aus 

Ortsratsmitteln �nanziert werden.

Als Gemeinde unter 20.000 Ein-

wohnerinnen und Einwohnern 

könnte die Verwaltung aber auch 

eine umfassende Lizenz für einen 

Monatsbeitrag von etwa 100 Euro 

erwerben und so die Kosten für alle 

Ortschaften erheblich minimieren. 

„Die App schafft einen digitalen 

Marktplatz für Informationen und 

Austausch innerhalb der Ortschaf-

ten, aber auch zwischen den ein-

zelnen dörflichen Gemeinschaf-

ten, der die Menschen in Cremlin-

gen näher zusammenbringt, und 

das hat sich neben den bestehen-

den sozialen Netzwerken als äu-

ßerst nützlich erwiesen“, so Tobias 

Breske, Gruppenvorsitzender der 

MITTE.  „Schnelle und vor allem un-

komplizierte Kommunikation ist 

gerade auch in der Kommunalpoli-

tik wichtig, um mit den Menschen 

in Kontakt zu bleiben. Auch die Ver-

waltung nutzt das Medium mittler-

weile, um Informationen zu streu-

en.“

Anke Ilgner

Tobias Breske (links), Vorsitzender der Ratsgruppe Die MITTE, und Hermann 

Büsing, stellvertretender Gruppenvorsitzender.                                  Foto: privat

Noch zwei Auftritte in diesem Jahr
HORDORF Gemischter Chor wünscht Frohe Weihnachten

Bevor es in die wohlverdienten 

Weihnachtsferien geht, wird der 

Gemischte Chor Hordorf am Sonn-

tag, den 8. Dezember um 10 Uhr in 

einem Gottesdienst in der evange-

lischen Kirche Wendhausen zu hö-

ren sein und ho�t am Donnerstag, 

den 19. Dezember um 18 Uhr beim 

Lebendigen Adventskalender, dass 

sich viele Hordorferinnen und Hor-

dorfer zum „Rudelsingen“ am Dorf-

gemeinschaftshaus ein�nden. 

Ein ereignisreiches Jahr geht zu 

Ende. Ein neuer Vorstand wurde ge-

wählt; es gab mehrere Workshops 

über die „Ausrichtung“ des Chors 

und im Juni dazu ein Sommerkon-

zert, das vom Publikum sehr gut an-

genommen wurde. Es folgten Auf-

tritte in der Landesmusikakademie 

Wolfenbüttel, beim Gemeindejubi-

läum Cremlingen sowie am Volks-

trauertag.

Derzeit laufen bereits die Proben 

für ein Konzert am 22. März 2025 

um 18 Uhr. Als Veranstaltungsort 

für „Look at the world - geistlich-ro-

mantisches Konzert zum Frühling“ 

wurde diesmal die Kirche St. Georg 

in Schandelah ausgewählt.

Vorstand und Sängerinnen und 

Sänger wünschen allen Lesern der 

Rundschau eine besinnliche Ad-

ventszeit, frohe Festtage und einen 

„Guten Rutsch“ ins Neue Jahr!

H. Raphael

Lebendiger Adventskalender
SCHANDELAH Aktualisierte Termine

• Donnerstag, 5. Dezember, 

 Junge Gesellschaft Schandelah, 

Westerbergstraße 1

• Mittwoch, 11. Dezember, 

 Kindergarten, Kleiberg, 

 Beginn 17 Uhr

• Freitag, 13. Dezember, 

 Familie Meiller, 

 Westerbergstraße 10

• Montag, 16. Dezember, 

 Freiwillige Feuerwehr, 

 Gardessener Straße 12

• Mittwoch 18. Dezember, 

 Jockwer - Hausgemeinschaft, 

Sandbachstraße 1

• Freitag, 20. Dezember, 

 Kirchengemeinde, 

 Hordorfer Straße 8

Den Tre�punkt kennzeichnet ein 

beleuchtetes Adventstürchen.

Der lebendige Adventskalender 

beginnt jeweils um 18 Uhr und en-

det gegen 19:30 Uhr.

Ulrike Stucki

Ü55 Weihnachtsfeier
SCHANDELAH Am 14. Dezember im Sportheim

Der Ortsrat lädt alle Bürgerinnen 

und Bürger aus Schandelah ab 55 

Jahren herzlich zur diesjährigen 

Ü55 Weihnachtsfeier ein. Die festli-

che Veranstaltung �ndet am Sams-

tag, den 14. Dezember, um 15 Uhr im 

Sportheim Schandelah statt.

In besinnlicher Atmosphäre er-

wartet die Gäste ein abwechs-

lungsreiches Rahmenprogramm, 

das für gute Unterhaltung und eine 

gemütliche Stimmung sorgen wird. 

Bei Ka�ee und Kuchen können die 

Teilnehmer in geselliger Runde 

plaudern, alte Bekannte tre�en und 

neue Freundschaften schließen.

„Wir möchten unseren älteren 

Mitbürgern eine schöne Gelegen-

heit bieten, die Vorweihnachtszeit 

gemeinsam zu feiern und sich aus-

zutauschen“, erklärt ein Mitglied 

des Ortsrats.

Die Weihnachtsfeier ist nicht nur 

eine wunderbare Gelegenheit, um 

die festliche Jahreszeit zu genießen, 

sondern auch um die Gemeinschaft 

zu stärken. Der Ortsrat freut sich 

darauf, viele Gäste willkommen zu 

heißen und gemeinsam einen un-

vergesslichen Nachmittag zu ver-

bringen.

Alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen, sich diesen Termin im 

Kalender zu notieren. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich, jedoch 

wird um eine kurze Rückmeldung 

gebeten, um die Planung zu erleich-

tern. Kommt vorbei und lasst uns 

gemeinsam eine fröhliche und be-

sinnliche Weihnachtsfeier erleben!

Daniel Bauschke

Ortsbürgermeister

Einladung zur
 Jahreshauptversammlung

HORDORF Turn- und Sportverein 

Der Vorstand des Turn- und Sport-

vereins (TSV) Hordorf lädt alle 

seine Mitglieder am 17. Januar 

2025 um 19 Uhr zur Jahreshaupt-

versammlung in das Dorfgemein-

schaftshaus in Hordorf ein und 

bittet um rege Teilnahme. Die 

komplette Tagesordnung und 

das Protokoll 2024 kann auch auf 

der Homepage des TSV Hordorf 

(www.tsv-hordorf.de) eingese-

hen werden. Gäste sind herzlich 

willkommen!

Torsten Herling

Weihnachtsbäume 

aus der Region

Verkauf täglich in Sunstedt 

sowie Selberschlagen am 

3+4 Adventswochenende 

in Räbke und Sunstedt.

Weitere Verkaufsstellen 

unter: www.elmtanne.de

Das Praxisteam 

wünscht allen 

ein frohes 

und besinnliches

Weihnachtsfest!

Physio- und 
Ergotherapiepraxis Weddel

Hopfengarten 2
38162 Cremlingen-Weddel
05306 - 9411644
physio-ergo-weddel@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

MALER & LACKIERERMEISTER 

� Maler- und Tapezierarbeiten aller Art 

� Putzarbeiten

� Fußbodenarbeiten im Innenbereich 

� Anbringen von Akus琀椀 kpaneelen 
� kleinere Trockenbauarbeiten

� Restaura琀椀 on von Fachwerkfassaden
Am Kirchberg 5 � 38154 Königslu琀琀 er am Elm � Tel.: 017670197633 

Wir WÜnschen 

Ihnen und Ihrer 

Familie frohe 

Weihnachten 

Und einen guten 

Rutsch ins neue 

Jahr!

Wir WÜnschen 

Ihnen und Ihrer 

Familie frohe 

Weihnachten 

Und einen guten 

Rutsch ins neue 

Jahr!
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Viel Licht und strahlende Kinderaugen
WEDDEL Laternenumzug und Lichterfest

Am 11. November, dem Martinstag, 

fand zum dritten Mal ein Laternen-

umzug statt. Diese vom Verein für 

Rasensport (VfR) Weddel in Zusam-

menarbeit mit der evangelischen 

Kita „Arche Noah“ und der AWO 

Kita Wanneweg organisierte Ver-

anstaltung begann um 16 Uhr mit 

einem kurzen Gottesdienst in der 

Christuskirche in Weddel.

Währenddessen liefen die Vor-

bereitungen auf dem Gelände des 

VfR für das Lichterfest auf Hoch-

touren. Marion und Ullrich Helm-

ke kümmerten sich um Glühwein- 

und Bratwurststand, bestückten 

vier Feuerkörbe mit Brennholz, 

die trotz des Nieselregens für eine 

wohlige Atmosphäre sorgten. An-

dere Helferinnen sorgten für Glüh-

punsch, Wa�eln, Mu�ns und ande-

re Leckereien.

Nach Ende des Gottesdienstes er-

hielten die Teilnehmer Weckmän-

ner, die von der Bäckerei Vahldiek, 

von Familie Schmiegel Schädel und 

von Familie Jäger gesponsert wur-

den.

Danach formierten sich alle zum 

Umzug, der von der Freiwilligen 

Feuerwehr sicher von der Kirche 

durchs Dorf bis zum Sportplatz 

geleitet wurde, wo dann mit dem 

Eintre�en des Zuges der nahtlose 

Übergang zum Lichterfest erfolgte.

Inzwischen hatte der Nieselregen 

aufgehört und strahlende Kinder-

augen waren der Dank für die zahl-

reichen ehrenamtlichen Helferin-

nen und Helfer.

Hans R. Witzkewitz

Märchenhaftes Museum
KÖNIGSLUTTER Liebevolle Ausstellung bis 22. Dezember

Das FrauenKulturMuseum Königs-

lutter wird in der Vorweihnachts-

zeit zum „Märchenhaften Muse-

um“. Es wurde mit viel Fantasie 

und Liebe zum Detail genäht und 

gestickt, geklöppelt, gehäkelt und 

gestrickt, um das Museum in ein 

Märchenreich zu verwandeln. Eine 

Ausstellung für Jung und Alt, Klein 

und Groß, Kinder und Kindgeblie-

bene dauert noch bis zum 22. De-

zember, Hinter der Stadtkirche 2. 

Bitte anmelden unter frauenkultur-

museum-koenigslutter@web.de.

Das „Märchenhafte Museum“ ist 

auch während des Adventsmarkts 

in Königslutter vom 13. bis 15. De-

zember von 11 Uhr bis 17 Uhr durch-

gehend geö�net.

Sigrid Look

Märchenhaftes Museum

Endlich regieren wieder die Narren
SCHANDELAH Junge Gesellschaft startet in die neue Karnevalssession

Nachdem besonders an den Karne-

valswochenenden der letzten bei-

den Jahre die Turnhalle der Sand-

bachschule Schandelah restlos 

ausverkauft war und tagelang bis 

in die Morgenstunden ein nachhal-

tig begeisternder Karneval gefeiert 

wurde, nimmt die Junge Gesell-

schaft Schandelah (JGS) die Her-

ausforderung, diesen Erwartungen 

erneut gerecht zu werden, voller 

Euphorie an. Spätestens seit dem 

16. November, an dem die Schande-

laher Narren den Auftakt der neu-

en Session gebührend nachgefeiert 

haben, gibt es vor Tatendrang und 

Vorfreude kein Halten mehr. Feier-

lich wurde verkündet: Am 15. und 

16. Februar 2025 wird in Schandelah 

Karneval gefeiert und das dreifach, 

kräftig donnernde „Scha-Lau“ wird 

wieder zum allgegenwärtigen Echo 

im Ort.

Nachdem also das Wichtigs-

te feststand, begrüßte zu Beginn 

der Sitzung am 16. November die 

erste Vorsitzende Franziska Za-

gon die passionierten Mitglieder 

der JGS mit dem eben erwähn-

ten „Schlachtruf“ der Schandela-

her Narren. Als verheißungsvoller 

Tagespunkt stand die Prinzenwahl 

an, bei der der diesjährigen Prin-

zessin Sophie Ahlborn der Prinz 

Robert Falkenberg an die Seite ge-

stellt wurde. Dieser überzeugte be-

reits in der vorherigen Session als 

Karnevalsprinz sowohl tänzerisch 

als auch animierend auf voller Li-

nie und war von dieser phänome-

nalen Zeit noch derart begeistert, 

dass er die Wahl freudestrahlend 

erneut annahm. Man darf also ge-

spannt sein, was die große Tanzgar-

de mit diesem vielversprechenden 

Prinzenpaar im nächsten Jahr wie-

der auf die Bühne bringt. 

Nun plant die Junge Gesellschaft 

erwartungsvoll den Kartenvor-

verkauf, der am 5. Januar statt�n-

den wird. Für viele Begeisterte des 

Schandelaher Karnevals wird die-

ser Tag jedes Jahr rot im Kalender 

markiert: Seit Ewigkeiten stellen 

sich Närrinnen und Narren die gan-

ze Nacht lang an, um am Vormit-

tag die besten Plätze ergattern zu 

können. Um 11:11 Uhr wird mit der 

Nummernausgabe durch den Vor-

stand begonnen, woran sich um 

12:11 Uhr der Verkauf, bei dem Kar-

ten für Kostümball (14 Euro) und 

Büttenfrühstück (28 Euro) erwor-

ben werden können, anschließt. 

Der Veranstaltungsort des Karten-

vorverkaufs wird rechtzeitig auf 

der Homepage, in Social Media und 

durch die Beschilderung an den 

Ortseingängen bekanntgegeben. 

Am 15. und 16. Februar ist es dann 

endlich so weit. Zuerst können am 

Nachmittag des 15. Februars ab 14:11 

Uhr in der Turnhalle der Sandbach-

schule Schandelah die kleinen När-

rinnen und Narren einen Kinder-

karneval unter dem Motto „Marios 

World“ feiern. Die Krone aufgesetzt 

wird dem Samstag durch den Kos-

tümball für die Erwachsenen um 

20:11 Uhr mit Musik, die die Gäs-

te auf den Dancefloor stürmen 

lässt und begeisternden Showacts. 

Hier feiern unter anderem die gro-

ße Tanzgarde, Heart of Dance und 

das Männerballett Premiere ihrer 

atemberaubenden Programme. Et-

was gemütlicher aber nicht weni-

ger mitreißend geht es am 16. Feb-

ruar pünktlich um 11:11 Uhr mit dem 

traditionellen Büttenfrühstück wei-

ter. Bei einem leckeren Frühstück 

und Freigetränken werden die Gäs-

te mit einem abwechslungsreichen 

Programm einmalig unterhalten. 

Die Vorfreude ist riesig auf ein när-

risches, feuchtfröhliches Wochen-

ende, von dem noch lange die Re-

de sein wird!

Rebecca Naase

Ein gruselig-schönes Fest
SCHULENRODE Halloweenparty für Groß und Klein

In Schulenrode hat in diesem Jahr 

wieder eine Halloweenparty für 

Groß und Klein stattgefunden. Das 

Schützenheim wurde im Vorfeld 

vom Orga-Team in sehr gruseliger 

und fantasievoller Art in aufwendi-

ger Arbeit geschmückt, was wieder 

sehr gut ankam. An dieser Stelle sei 

ein großes Lob, und ein herzliches 

Dankeschön für die große Mühe, an 

die Verantwortlichen ausgespro-

chen.

Am Nachmittag zogen viele Kinder 

wieder schön und gruselig verklei-

det mit ihren Eltern und Großeltern 

in das Schützenheim ein, um bei 

Musik von DJ Luka-Paul Schalk mit 

einigen Spielen und Tänzen einen 

schönen Nachmittag zu verbringen.

Für das Leibliche Wohl war auch 

gesorgt. Neben Wurst vom Grill gab 

es noch Pommes. Der Abend der 

Erwachsenen war ebenfalls wie-

der gut besucht und einige Stunden 

wurde eine rauschende Halloween-

party gefeiert.

Am Abend wurde ebenfalls ge-

grillt. Das haben Kameraden aus 

der Nachbarwehr aus Destedt über-

nommen, denen hier unser Dank 

gilt. Alles in allem hat die Freiwillige 

Feuerwehr wieder ein schönes Fest 

veranstaltet, welches von den Teil-

nehmern sehr gelobt wurde.

Herbert Fuhrmann

Gedenken an die Gefallenen
WEDDEL Gottesdienst zum Volkstrauertag

Am Sonntag, den 17.November 

trafen sich auf Einladung der Ev.-

Kirche Weddel unter Leitung von 

Pfarrerin Christine Heuser die Bür-

ger und Vereine zum Gottesdienst 

zum Volkstrauertag in Weddel. 

Alle Teilnehmer gedachten an die 

gefallenen Bürger aus Weddel in 

zwei Weltkriegen. Die Reden von 

Pfarrerin Christine Heuser und 

vom Ortsbürgermeister Harald 

Koch bewegten tief die Gemüter 

der Anwesenden. Diese waren die 

Bürger der Ortschaft Weddel sowie 

die Vereine Deutsches Rotes Kreuz 

(DRK)-Weddel, Seniorenkreis Wed-

del, Frauenchor-Weddel, Freiwillige 

Feuerwehr und der Schützen-Sport-

Verein Weddel. Nach den Feierlich-

keiten legten der Ortsrat und die 

Dorfgemeinschaft Weddel Kränze 

am Ehrenmal ab, begleitet mit 

Musikuntermalung von Jo Erchin-

ger. Schlussworte des Gedenken 

an diesen Tag durch Ortsbürger-

meister Harald Koch und Pfarrerin 

Christine Heuser beendeten diesen 

Erinnerungstag.

H. Kassel

Abordnung mit der Vereinsfahne Schützen-Sport-Verein Weddel und Jo Erchinger.        Foto: Helmut Korsch
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Grünkohl satt im Dorfgemeinschaftshaus
ABBENRODE Geselliger Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr

Am zweiten Novemberwochen-

ende folgten knapp 100 aktive und 

fördernde Mitglieder der Einla-

dung zum Kameradschaftsabend 

ins Dorfgemeinschaftshaus. Tradi-

tionsgemäß findet dieser Termin 

alljährlich großen Anklang, da ne-

ben der Kameradschaftsp�ege vor 

allem auch der Austausch mit den 

Familien der Mitglieder im Vor-

dergrund steht. Nach der Begrü-

ßung durch den Ortsbrandmeister 

Nils Hau�e und seinen Stellvertre-

ter Christian Sander genossen alle 

Anwesenden das hervorragende 

Grünkohlbuffet und verlebten ei-

nen geselligen Abend.

Dieser Rahmen wurde seitens 

der Wehrführung zum Anlass ge-

nommen, um dem Planungsko-

mitee für den großartigen Einsatz 

rund um das 150.-jährige Jubiläum 

zu danken. Besonders dem Enga-

gement dreier Kamerd:innen ist 

es zu verdanken, dass nun auf ein 

gelungenes Jubiläumswochenen-

de Ende Mai zurückgeblickt wer-

den kann. Nach einem Sommer mit 

vielen Jubiläen innerhalb der Ge-

meinde Cremlingen, dem Eintritt 

vieler neuer Kamerad:innen und 

der Umstellung auf die modulare 

Grundausbildung zeigte sich der 

Austausch zwischen jung und alt 

und zwischen aktiven und fördern-

den Mitgliedern abermals als wert-

voller Bestandteil der Kamerad-

schafts- und Ortsgemeinschafts-

p�ege.

Christina Lorenz

„Nie wieder ist jetzt“
DESTEDT Volkstrauertag als Friedenstag

Unter dem Motto „Nie wieder ist 

jetzt“ fand am 17. November eine 

Veranstaltung zum Volkstrauertag 

in der Destedter Epiphaniaskirche 

statt. Das Motto war vom Volks-

bund Deutsche Kriegsgräberfür-

sorge als Schwerpunkt für 2024 

benannt worden. In Destedt hatten 

der Ortsrat und die ev.- luth. Kir-

chengemeinde gemeinsam zu der 

Veranstaltung eingeladen.

Nach dem Sprechen des Totenge-

denkens, das von Mitgliedern der 

örtlichen Vereine sowie der Frei-

willigen Feuerwehr vorgetragen 

wurde, fand die Kranzniederlegung 

am Ehrenmal statt. Im Totengeden-

ken, das 1952 von Bundespräsident 

Theodor Heuss eingeführt wurde, 

wird nicht nur der gefallenen Solda-

ten der beiden Weltkriege gedacht. 

So gehen die Gedanken ebenso an 

die Opfer von Terrorismus, Extre-

mismus, Antisemitismus und Ras-

sismus, sowie an die Opfer von 

heutiger politischer Verfolgung. 

Auch der Bundeswehrsoldaten 

und anderer Einsatzkräfte, die im 

Auslandseinsatz ihr Leben verlo-

ren, wird gedacht. Am Ende wird 

zur Versöhnung und zum Frieden 

aufgerufen. Danach versammelten 

sich die über 50 Besucher*innen 

in der Kirche zu einer würdevol-

len Veranstaltung. Umrahmt wur-

de diese durch Musikstücke unter 

anderem von Mozart und Händel, 

die der ehemalige Destedter Schul-

leiter Ulrich Kleinfeldt auf seinem 

Saxofon spielte.

In seiner Ansprache hob Orts-

bürgermeister Dr. Diethelm Krau-

se-Hotopp hervor, dass das Motto 

„Nie wieder ist jetzt“ sowohl Ver-

gangenheits- als auch Gegenwarts-

bezüge habe. Nie wieder National-

sozialismus, der das dunkelste Ka-

pitel in der deutschen Geschichte 

war und Schrecken, Tod und Ver-

nichtung in die Welt brachte. Der 

Holocaust wird unvergessen blei-

ben. Aus dieser Geschichte sind 

die Lehren für unsere Gegenwart 

zu ziehen. Im Gefolge des Aufstiegs 

von Rechtspopulisten zeigen sich 

auch immer mehr Neonazis und 

Rechtsextremisten, die unsere De-

mokratie durch Verdrehen von Tat-

sachen, Verschwörungserzählun-

gen, Fake News und sogar Gewalt 

bekämpfen und beseitigen wollen. 

„„Nie wieder ist jetzt“ ist ein ein-

dringlicher Appell an uns alle nicht 

nur in der Vergangenheit zu verhar-

ren, sondern uns aktiv für eine bes-

sere Zukunft einzusetzen“, so Bür-

germeister Dr. Diethelm Krause-

Hotopp. 

Außerdem gab es in der Veran-

staltung Texte von Wolfgang Bor-

chert und Hans Fallada zu hören, 

die von Marie Bartels und Thomas 

Posten vorgetragen wurden. 

Nach dem inzwischen traditio-

nellen Schlusslied „We shall over-

come“ beendeten Diakon Niels Re-

spondek und Kirchenvorstands-

vorsitzende Annette Meyer mit 

Fürbitten, dem Vaterunser und Se-

gen die Gedenkveranstaltung. 

Viele blieben nach der Veranstal-

tung noch in der Kirche und tausch-

ten sich bei Getränken und Gebäck 

über das Gehörte aus.

DKH

Das Destedter Ehrenmal mit Kränzen der Feuerwehr und des Ortsrates. 

              Foto: Diethelm Krause-Hotopp

„Wir wachsen zusammen“
LANDKREIS LEADER-Gemeinschaftsbäume in 57 Dörfern gepflanzt

Am Samstag, dem 23. November, 

fand unter dem Motto „Wir wach-

sen zusammen“ eine besondere 

Baumpflanzaktion in 57 Dörfern 

der Landkreise Helmstedt und 

Wolfenbüttel statt. Ehrenamtliche 

und engagierte Dorfbewohnerin-

nen und -bewohner trafen sich, um 

zusammen einen LEADER-Gemein-

schaftsbaum zu p�anzen und setz-

ten damit die erfolgreiche P�anz-

aktion aus dem vergangenen Jahr 

fort. Von den gep�anzten LEADER-

Gemeinschaftsbäumen befinden 

sich 47 im Landkreis Helmstedt und 

weitere zehn im Landkreis Wolfen-

büttel. Finanziert wurde die P�anz-

aktion durch die LEADER-Regionen 

„Elm-Schunter“, „Grünes Band im 

Landkreis Helmstedt“, „Nördliches 

Harzvorland“ sowie der Stiftung 

Zukunftsfonds Asse. Anlass für die 

P�anzaktion ist die Feier zur Aner-

kennung als LEADER-Regionen in 

der Förderperiode 2023 bis 2027.

Während am Vormittag die Bäu-

me gepflanzt wurden, fand am 

Nachmittag eine Feier im Linden-

hof Bornum in Königslutter am Elm 

statt. Bei Ka�ee und Kuchen sowie 

einem kleinen Begleitprogramm 

standen das gegenseitige Kennen-

lernen und das Zusammenwach-

sen zu einer großen Gemeinschaft 

im Mittelpunkt. Heide Gebhardt 

von der Stiftung Zukunftsfonds As-

se moderierte durch den Abend 

und betonte das erfolgreiche Zu-

sammenspiel aus den drei LEADER-

Regionen, der Stiftung Zukunfts-

fonds Asse und des Naturparks 

Elm-Lappwald, welches die Baum-

p�anzaktion erst ermöglicht habe. 

Letztlich konnte die Baumpflanz-

aktion durch die Menschen vor Ort 

umgesetzt werden, die die Bäume 

in den Dörfern p�anzten. Für die-

se Dörfer gilt ein besonderer Dank.

Alexander Hoppe, Bürgermeis-

ter der Stadt Königslutter, begrüß-

te anschließend die Anwesenden. 

Er betonte die Wichtigkeit von LEA-

DER und was damit verbunden ist. 

Es geht darum, „dass sich die Men-

schen untereinander treffen und 

von unten heraus Ideen und Projek-

te entwickeln und diese für ihre Re-

gion umsetzen.“ Diese Arbeit müs-

se nach „außen gezeigt“ werden, 

was die LEADERGemeinschafts-

bäume ermöglichen.

Der „IchKannNichtSingen“ (IKNS)-

Chor aus Braunschweig sorgte für 

musikalische Unterhaltung und 

und Simone Dargatz, Dipl. Biologin 

und zertifizierte Waldpädagogin, 

zeigte mit ihrem interaktiven Vor-

trag, wie Bäume funktionieren und 

welche Bedeutung sie für unser 

Ökosystem haben. Das Publikum 

machte die verschiedenen Funkti-

onen der Bäume nach, was sehr zur 

guten Stimmung beigetragen hat.

Der Chor verzichtete auf seine Ga-

ge und so wurde stattdessen ein 

„IKNS“-Baum, die Mehlbeere als 

Baum des Jahres 24, verlost. Das 

glückliche Gewinnerdorf ist Riese-

berg aus Königslutter.

Timon Zeidler

Pflanzaktion in Essenrode                      Foto: Timon Zeidler

Winterzauber im mystischen 
Hexendorf auf dem Hexentanzplatz!
Erlebt die Magie des Winters in unserem zauberhaften 

Hexendorf auf dem Hexentanzplatz! Ein wundervol-
les Programm für die ganze Familie erwartet euch: 
Schwebt durch eine Welt aus funkelnden Lichtern, 
mystischen Klängen und einzigartigen Erlebnissen. 
Genießt die leckeren Naschereien unserer Händler 

und wärmt euch mit heißen Getränken – von zarter 
Schokolade, duftendem Tee und aromatischem Kaf-
fee bis hin zu würzigem Glühwein und fruchtigem 

Kinderpunsch!

* Gültig bis 21.12.2024. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Wir feiern mit Ihnen unsere Betriebsübergabe
Wir feiern mit Ihnen unsere Betriebsübergabe

Tradition

         in neuen

Händen

Tradition

         in neuen

Händen
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Sieg für Gruppe Gelb
CREMLINGEN Bosseln des SPD Ortsvereins

Der SPD Ortsverein Cremlingen 

hatte zum Bosseln durch die Her-

zogsberge eingeladen. Bei relativ 

gutem Wetter trafen sich 24 Teil-

nehmer um die großen Kugeln mit 

möglichst wenig Würfen ans Ziel 

zu bringen. Aufgeteilt in Team Rot 

unter der Führung des Ortsbürger-

meisters Jens Drake und Team Gelb 

mit den Mannschaftsführer Christi-

an Mühlhaus (1. Vorsitzender), ging 

es rund drei Stunden durch die Her-

zogsberge. Anwesend waren auch 

die Bundestagsabgeordnete Dunja 

Kreiser und der Landtagsabgeord-

nete Jan Schröder, die gleich zum 

Ziehen des Proviantwagens einge-

teilt wurden.

Mit reichlich Anektoten zum ehe-

maligen „Exer“, Infos aus Bundes- 

und Landtag und der ein oder an-

deren Getränkepause verging die 

Zeit recht schnell.

Der letzte Stopp war dann die 

Gaststätte „bei Chris“ wo sich die 

Gruppe nochmal verdoppelte und 

ein leckeres Gyrosbuffet auf alle 

wartete.

Nach kurzer Begrüßung durch 

den Vorsitzenden und den Orstbür-

germeister, wurde das Bu�et dann 

auch schnell erö�net.

Danach wurde dann die Grup-

pe Gelb als Sieger gekürt, die 

vier Würfe weniger brauchte als 

Gruppe Rot. In geselliger Runde 

wurde dann noch über Orts- und 

Gemeindethemen diskutiert.

Jens Drake

Bürgersprechstunde
GARDESSEN Dunja Kreiser ist am 13. Dezember vor Ort

Zu ihrer nächsten Bürgersprech-

stunde lädt die Bundestagsabge-

ordnete Dunja Kreiser, SPD-Politi-

kerin für den Wahlkreis Wolfenbüt-

tel-Salzgitter-Nordharz, am Freitag, 

13.Dezember, in der Zeit von 18.30 

Uhr bis 20 Uhr, in die Gaststätte 

„Alte Schule“, Am Sandbach 15 in 

Gardessen ein, um mit interessier-

ten Bürgerinnen und Bürgern über 

wirtschaftliche Fragen aber auch 

zu weiteren aktuellen Themen der 

Bundespolitik zu sprechen. 

Gerade jetzt, da sich die politi-

sche Arbeit auf Bundesebene im 

Umbruch be�nde, sei der Kontakt 

zu den Bürgerinnen und Bürgern 

wichtiger denn je. „Es gibt viele Fra-

gen und Unsicherheiten, auf die am 

besten im persönlichen Gespräch 

eingegangen werden kann“, so Krei-

ser. Es seien nicht nur wirtschaftli-

che Fragen, die vermehrt unter den 

Nägeln brennen. Ebenso wichtig 

seien die Sicherung der Rente, eine 

gute Gesundheitsversorgung und 

natürlich die Frage „Wie sichern 

wir Frieden“ und „Wie steuern wir 

Migration“. 

Wer zu diesen Themen mit der 

SPD-Politikerin ins Gespräch kom-

men möchte, ist herzlich zur Bür-

gersprechstunde eingeladen. 

Ebenso können Fragen zur Kom-

munalpolitik gestellt werden, auch 

Vertreter des SPD-Gemeindever-

bandes Cremlingen heißen Gäste in 

Gardessen herzlich willkommen. 

Pamela Maack

Wird Bauen noch teurer? 
CREMLINGEN CDU befürchtet Preissteigerung für Eigentum

Den Traum vom eigenen Heim zu 

realisieren ist kein preiswertes 

Unterfangen, denn seit Jahren wird 

Bauen stetig teurer. Zwischen 2010 

und 2021 stieg der Baupreisindex 

des Statistischen Bundesamts, der 

die reinen Kosten für den Bau von 

„individuell geplanten Ein- und 

Mehrfamilienhäusern“ abbildet, 

um rund 40 Prozent. Die Inflati-

onsrate stieg im selben Zeitraum 

um fast 20 Prozent. Dazu kamen 

gestiegene Energiepreise und et-

liche gesetzliche Vorgaben, zum 

Beispiel in jüngster Vergangenheit 

die Heizungsgesetzgebung, die die 

Rahmenbedingungen für bauwil-

lige Bürgerinnen und Bürger nicht 

vereinfachen. So mancher musste 

da feststellen, dass sein Eigenheim 

vorerst wohl ein unerfüllter Traum 

bleiben wird.

In Cremlingen drohen die Baukos-

ten jetzt darüber hinaus weiter zu 

steigen, da die SPD/Grüne-Gruppe 

im Gemeinderat die Vergabekriteri-

en für den Verkauf von Bauplätzen 

mit ihrer Mehrheit noch einmal er-

heblich verschärft hat. Zudem soll 

der Kreis der möglichen Bewerbe-

rinnen und Bewerber, die in der 

Gemeinde auf ein Grundstück hof-

fen dürfen, von vornherein einge-

schränkt werden.

Die Anpassungen drehen sich da-

bei in erster Linie um die weitere Er-

höhung des über den gesetzlichen 

Rahmen hinausgehenden energe-

tischen Standards (KFW 55, auch 

KFW 40). Zusätzlich sollen Bauwil-

lige sich von vornherein zu nach-

haltigem Bauen und zu Bauen mit 

Recyclingmaterialien verp�ichten, 

um an ein Baugrundstück zu gelan-

gen. Die Gruppe um SPD und Grü-

ne argumentiert, dass die Verschär-

fung der Vergabekriterien notwen-

dig sei, um ökologische Standards 

zu verbessern. Ziel sei es, nachhal-

tiges Bauen stark zu fördern.

In der CDU stößt diese Initiati-

ve nicht auf Gegenliebe und wird 

eher als kontraproduktiv für die 

Menschen gesehen, die in der Ge-

meinde ihr Zuhause finden wol-

len. Vorgaben, die über den gesetz-

lichen Rahmen hinausgehen und 

das Einfamilienhaus am Ende un-

erschwinglich machen, sind da der 

falsche Ansatz.

„Schon in unserem Wahlpro-

gramm für diese Wahlperiode 

steht es ganz klar: Wir wollen für 

die jüngere, in der Gemeinde auf-

gewachsene Generation Wohnan-

gebote machen, um ihnen weiter-

hin das Wohnen mit ihren Famili-

en in den jeweiligen Ortschaften zu 

ermöglichen“, so der Gruppenvor-

sitzende Tobias Breske. „Doch am 

Ende muss man auch die �nanzi-

ellen Mittel dafür aufbringen kön-

nen, um den Traum vom Eigenheim 

wahr machen zu können.“ 

Gleiches gilt für ältere Bürgerin-

nen und Bürger in der Gemein-

de, die sich räumlich verkleinern 

möchten und dabei weiterhin in ih-

rem vertrauten Umfeld, ihrer Ort-

schaft, ihrer Gemeinde leben wol-

len.

Michael Schwarze, Vorsitzen-

der des Bauausschusses in der Ge-

meinde, ergänzt. „Die steigenden 

Baukosten infolge der verschärften 

Energievorgaben haben aus mei-

ner Sicht weitreichende Folgen. 

Bezahlbarer Wohnraum wird zur 

Mangelware, insbesondere für jun-

ge Familien und Menschen mit ge-

ringem Einkommen. Hier wird ver-

sucht, eine bestimmte Ideologie in 

den Vordergrund zu stellen, um die 

eigenen politischen Ziele voranzu-

bringen. Nachvollziehbar, aber für 

die Menschen, die ihren Lebens-

mittelpunkt in Cremlingen suchen 

oder behalten möchten, eine Kata-

strophe.“

Erstmals sollen die neuen Kriteri-

en auf das Baugebiet in Schulenro-

de „Vor dem Dorfe“ Anwendung �n-

den, wo derzeit die Erschließungs-

maßnahmen statt�nden.

„Ich bezwei�e, dass diese Verga-

bebeschränkungen, die über den 

gesetzlichen Rahmen hinausgehen, 

einer juristischen Prüfung stand-

halten, außerdem könnten sie ge-

gen den grundgesetzlich verbrief-

ten Gleichheitsgrundsatz versto-

ßen“, so Vorsitzender Tobias Breske 

abschließend dazu.

Anke Ilgner

Foto: DIE MITTE

Fledermäuse ziehen im Trafoturm ein
DESTEDT Bürgerschaftliches Engagement

Zur Einweihung des sanierten 

Destedter Trafoturms kam auch 

Bürgermeister Detlef Kaatz und 

war voll des Lobes über das bür-

gerschaftliche Engagement in 

Destedt. „Nur wenn viele Hände 

mit unterstützen, kann auch viel 

geschafft werden!“ Zuvor hatte 

Ortsbürgermeister Dr. Diethelm 

Krause-Hotopp die Geschichte der 

Sanierung vorgestellt, die seit 2012 

insgesamt 25 mal Thema im Orts-

rat war. Den Anstoß hatte 2012 das 

beratende Mitglied im Ortsrat Dr. 

Christian Rothe-Auschra gegeben 

und die GRÜNEN hatten die Idee 

in einem Antrag aufgegri�en und 

die Prüfung, ob der Trafoturm mög-

licherweise unter Denkmalschutz 

stehe, auf den Weg gebracht. Dies 

war nicht der Fall, wie die Behörde 

feststellte.

Da auch der Besitzer Friedrich von 

Veltheim in alle Überlegungen mit 

einbezogen war und sich für den Er-

halt des Turms aussprach, konnte 

weiter beraten werden. 2017 wurde 

unter der Leitung von Uwe Feder ei-

ne Arbeitsgruppe eingerichtet, der 

auch der Biologie Tobias München-

berg angehörte. So entstand die 

Idee, den Turm zu einem Heim für 

Fledermäuse zu machen. Eine ent-

sprechende Informationstafel soll-

te die Geschichte des Turms und 

die Bedeutung von Fledermäusen 

darstellen. Jörg-Eckehardt Pogan, 

der Destedter Ortsheimatpfleger, 

konnte hier sein historisches Wis-

sen einbringen. 

Der Beirat Waldbestattung Crem-

linger Horn sagte �nanzielle Unter-

stützung zu, sodass die zahlreichen 

Arbeiten (u.a. Müllbeseitigung, 

neue Tür, Fenstergitter, Informati-

onstafel) erfolgen konnten. 

Der Ortsbürgermeister bedankte 

sich bei den vielen Helfern, u.a. bei 

Malermeister Andreas Horenbur-

ger, der nur Material in Rechnung 

stellte, und Herbert Wrobel, der die 

Fledermauskästen baute. 

Der Ortsheimatp�eger gab noch 

Erläuterungen zur Funktion der 

ehemaligen Transformatorensta-

tion des Kalkwerks Hemkenrode. 

Sie lieferte den Strom für den Trans-

port der Kalksteine, die in Loren auf 

einer Länge von 4 Kilometern und 

einem Höhenunterschied von 75 

Meter zum Kalkwerk in Hemkenro-

de transportiert wurden.

Im Beisein zahlreicher Helfer und 

Unterstützer enthüllten der Ideen-

geber Dr. Christian Rothe-Auschra 

und Ortsheimatpfleger Jörg-Ecke-

hardt Pogan die Informationstafel. 

Bürgermeister Detlef Kaatz, Ortsheimatpfleger Jörg-Eckehard Pogan, Dr. Christian Rothe-Auschra, Ortsratsmitglied Mi-

chael Marsel, Waldbestattung Cremlinger Horn Dorothee Borkam, AG-Leiter Uwe Feder, Ortsbürgermeister Dr. Diethelm 

Krause-Hotopp, Herbert Wrobel und Egon Duerkop waren bei der Einweihungsfeier dabei.

Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche 

Adventszeit , frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Lebensrettende Fortbildung bei der Feuerwehr
HEMKENRODE Dank an den Ortsrat für Unterstützung

Im Oktober erhielt der Gruppen-

leiter der „First Responder“ Hem-

kenrode, Maximilian Herms, die 

Möglichkeit, an einem einwöchigen 

Aus- und Fortbildungslehrgang an 

der Sanitätsschule Nord in Schles-

wig-Holstein teilzunehmen. Der 

insgesamt 48 Stunden umfassen-

de Lehrgang vermittelte Anatomie 

und Physiologie des Atmungs- und 

Herzkreislaufsystems, Störungen 

der Vitalfunktionen, Umgang mit 

Infektionskrankheiten sowie recht-

liche Grundlagen.

Vertieft wurde das zuvor erwor-

bene theoretische Wissen aktiv in 

praktischen Fallbeispielen. Hier 

galt es, die quali�zierte Erstversor-

gung eines Patienten bei Krampfan-

fällen, starken Blutungen, Bewusst-

losigkeit, Knochenbrüchen und 

Verbrennungen zu gewährleisten. 

Ein besonderer Fokus lag auf der 

fachgerechten Durchführung ei-

ner Herz-Lungen-Wiederbelebung 

unter Verwendung eines automa-

tisierten externen Defibrillators 

(AED). Weiterhin wurde die Durch-

führung einer Atemwegssicherung 

mit verschiedenen Atemwegshil-

fen und die Beatmung mit einem 

Beatmungsbeutel vertieft. 

„Als Ortsbrandmeister kann ich 

mich nur immer wieder für die ste-

tige Unterstützung des Ortsrates 

Hemkenrode bedanken. Gerade so 

eine Ausbildung wäre für uns aus 

eigenen Mitteln gar nicht zu stem-

men, so Ortsbrandmeister Tobias 

Breske. „Ich freue mich, dass der 

Ortsrat die First Responder Grup-

pe seit Jahren aktiv unterstützt 

und wir so gemeinsam für unseren 

Ort bei einem medizinischen Not-

fall dazu beitragen können, einem 

Menschen schnell und e�ektiv zu 

helfen.“

Nach einer lehrreichen Woche 

kehrte unser Gruppenleiter sicht-

lich zufrieden nach Hemkenro-

de zurück. Das vermittelte Wissen 

wird er im Rahmen der nächsten 

Dienste, bestmöglich an die Grup-

pe weitergeben, um die Qualität 

der Versorgung im Einsatz weiter 

zu verbessern. 

„Eine so umfassende Unterstüt-

zung für die wichtige Einrichtung 

„First Responder“ ist leider alles 

andere als selbstverständlich. Sie 

verdient besondere Anerkennung 

und wir sind dafür sehr dankbar, 

ich persönlich natürlich ganz be-

sonders!“ so Gruppenleiter Maxi-

milian Herms. 

Die „First Responder“ Gruppe 

in Hemkenrode besteht in dieser 

Form bereits seit dem Jahr 2016. 

Ihr gehören nicht nur aktive Feuer-

wehrmitglieder, sondern auch eini-

ge fördernde Mitglieder der Feuer-

wehr an, welche sich engagiert in 

diesem besonderen Ehrenamt ein-

bringen.

Tobias Breske

Leckeres Überraschungsessen
HORDORF Treffen der Senioren

Ein gelungenes Überraschungses-

sen gab es am 19. November für 56 

Senioren im Dorfgemeinschafts-

haus Hordorf. Bei Sauer�eisch mit 

Bratkarto�eln, das bei allen recht 

gut ankam, wurden viele Neuigkei-

ten ausgetauscht. Das nächste Tref-

fen ist die Weihnachtsfeier.

Gudrun Sonnen

Großer Erfolg für die „Kleine Drachen“
SCHANDELAH Dritter Platz für die Cheerleader Mädchen

Am Samstag, den 23. November 

nahmen die Tiny DRAGONS bei der 

Landesmeisterschaft Niedersach-

sen des Verbandes Cheerleading 

und Cheerperformance Verband 

Deutschland e.V. (CCVD) teil.

In der Kategorie „Primary small Le-

vel 1“ traten insgesamt fünf Starter 

an und die Schandelaher Mädchen 

holten sich den dritten Platz mit ei-

ner Punktzahl von 6,54.

Das bedeutete nicht nur Bronze 

für die 8- bis 11-jährigen Mädchen, 

sondern auch, dass sie sich für die 

Regional Meisterschaft Nord im Fe-

bruar quali�ziert haben. Ein großes 

Ereignis für die insgesamt 14 Dra-

gons und ihre Coaches.

Voller Stolz gehen die DRAGONS 

bald in die Winterpause und star-

ten im neuen Jahr wieder durch, 

um einen guten Platz in Hamburg 

bei der Regional Meisterschaft Nord 

zu erzielen.

Jeanette

Das neue Königshaus
SCHANDELAH Schützenverein krönt seine Majestäten

Nach einem gelungenen Fackelum-

zug und einem spannenden Wett-

bewerb fand Anfang November 

unter großer Beteiligung die Krö-

nung des neuen Königshauses des 

Schützenvereins (SV) Schandelah 

statt.

Ines Burgdorf

Das Königshaus 2024/2025 besteht aus:

Hintere Reihe (von links nach rechts): Königsjäger und Floriankönig Markus 

Höhle; Volkskönig Gerrit Kobbe; Volkskönigin Sophie Bauschke; Kleinkaliber-

königin Viktoria Pak; Narrenkönigin Pamela Krista; Luftpistolenkönigin Julia 

Stucki; Kleiner König Lutz Höhle

Vordere Reihe (von links nach rechts): Königin Dr. Maike Blaufuß-Mönnich; 

Großer König Frank Burgdorf; Jugendkönigin Vanessa Fal

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins Jahr 2025!

Im Moorbusche 100   •  Tel. 05306 932092   •  www.landschlachterei.com

Öffnungszeiten: Dienstag von 7 - 16 Uhr,

Öffnungszeiten Weihnachten:
Montag, den 23. Dezember von 7 bis 18 Uhr

Dienstag, den 24. Dezember von 7 bis 12 Uhr 

Öffnungszeiten Silvester:
Montag, den 30. Dezember von 7 bis 18 Uhr
Dienstag, den 31. Dezember geschlossen

Geschlossen vom 31. Dezember bis 13. Januar

Wie gewohnt nehmen wir Ihre Weihnachtsgefl ügel-
Bestellungen bis zum 5. Dezember entgegen und 

bieten für das besondere Weihnachtsmahl 
verschiedene Wildspezialitäten an.

Zu Silvester bieten wir Ihnen eine große Auswahl an 
feinstem Fleisch für Fondue und Raclette.

Donnerstag & Freitag von 7 - 18 Uhr, Samstag von 7 - 13 Uhr

Pokal für Iris Tofahrn
WEDDEL Wettkampf der Sportschützen

Am Mittwoch, den 20.November 

war wieder Trainingsschießen 

der Kleinkaliberschützen auf dem 

Schießstand in Braunschweig-

Gliesmarode angesagt. An diesem 

Abend wurde auf den jährlichen 

Pokal von Wa�en-Meyer aus Wol-

fenbüttel geschossen. Nach lan-

gem Wettkampf gewann in diesem 

Jahr die Damenleiterin Iris Tofahrn 

den begehrten Pokal. Anschließend 

wurde der Pokalgewinn in gemütli-

cher Runde gefeiert.

H. Kassel

v.l. Christian Gens Martin Höche, René Langenkämper Schießsportleiterin Ilo-

na Walther, Siegerin Iris Tofahrn, Detlef Walther und Katrin Langenkämper. 

                          Foto: Verein

Neues Out�t für ein Superteam
DESTEDT Sportverein dankt Sponsor

Die Ü32-Mannschaft der 7er Kreisli-

ga Sta�el 1 des Turn- und Sportver-

eins (TSV) Destedt freut sich über 

ihr neues Out�t! Seit Jahren zusam-

mengewachsen, sind wir nicht nur 

eine Mannschaft, sondern eine ech-

te Einheit auf und neben dem Platz. 

Ein besonderer Dank gilt Bernd 

Lippelt und seiner Firma SmartS-

un GmbH für die großzügige Un-

terstützung und das Ermöglichen 

unserer neuen Teamkleidung. Sol-

che Sponsoren machen den Ama-

teursport zu dem, was er ist – eine 

Leidenschaft, die verbindet. Vielen 

Dank!

Sharon Ketzer
Foto: Verein
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Schicke neue Trikots für die F2
CREMLINGEN/DESTEDT

Dank des großzügigen Sponsorings 

der MS Heizung und Sanitär GmbH 

aus Cremlingen laufen unsere 

Kids der F2 nun in schicken neu-

en Trikots auf. Im November war 

es endlich soweit und die Trikots 

konnten im Rahmen eines kleinen 

Freundschaftsturnieres eingeweiht 

werden. Vielen Dank an Michael 

Schumacher von der MS Heizung 

und Sanitär GmbH für die großarti-

ge Unterstützung!

Die Mannschaft der F2 mit den Trainern (Florian Lüer und Thomas Vogel) sowie 

Michael Schumacher von der MS Heizung und Sanitär GmbH

Aus� ug mit Modenschau
WEDDEL Seniorenkreis im Harz - Buffet am 23. Januar

Diesmal kein Gänsebraten, dafür 

ganz viel Mode. Bei nassem No-

vemberwetter brachte der Bus die 

Gruppe auf einer langen Fahrt ins 

schöne Wiehengebirge nach Bad 

Holzhausen. Dort war im Hotel 

Annelie der Mittagstisch schon 

gedeckt und man konnte sich an 

der guten Gulaschsuppe satt es-

sen. In demselben Raum war die 

angekündigte Modenschau von 

„mon amie“. Dieses Geschäft gibt 

es auch im schönen Bad Harzburg. 

Drei Modells führten die neusten 

Mode- und Farbtrends vor, unter-

stützt durch eine gute Moderatorin. 

Natürlich bekam die Gruppe auch 

die Gelegenheit im Geschäft, nicht 

weit vom Hotel entfernt, diese Mo-

de anzuprobieren. Es entstanden 

dadurch lebhafte Gespräche und es 

wurde einiges gekauft. Mit einem 

Glas Sekt wurden alle verabschie-

det. Der Abschluss dieser Fahrt 

war die liebevoll gedeckte Ka� ee-

tafel im Bauern-Café Röscher mit 

Häkeldeckchen auf dem Tisch und 

einem großen Stück Sahnekuchen 

auf dem Teller. In der Dämmerung 

starteten wir zur Heimfahrt. Der 

Busfahrer Helge brachte uns wie 

immer gekonnt durch Regenschau-

er und hohes Verkehrsaufkommen 

gut nach Weddel zurück. Nun kann 

es Weihnachten werden. Dazu 

wünscht die Leitung des Senioren-

kreises allen Mitgliedern, sowie 

den Angehörigen, Freunden und 

Bewohnern des Kreises frohe und 

friedliche Weihnachten und ein gu-

tes, gesundes Neues Jahr 2025.

Noch eine Information für unse-

re Mitglieder: Am 23. Januar � ndet 

ein Essen vom Bu� et im „Wedde-

ler Hof“ für alle Mitglieder, die sich 

anmelden, statt. Meldeschluss und 

bezahlen bis zum 10. Januar. Dieses 

Mal erheben wir einen Kostenan-

teil von 15 Euro pro Mitglied. Fami-

lienmitglieder, die nicht Mitglied im 

Seniorenkreis Weddel sind, bezah-

len den vollen Preis. (28 Euro).

Silvia Simon 

Fußballkids mit neuen Jacken
WEDDEL F-Jugend dankt den Spendern

Rechtzeitig zu Beginn der dunklen 

und regnerischen Jahreszeit haben 

die F-Jugend Fußballkids vom Ver-

ein für Rasensport (VfR) Weddel 

neue Regenjacken erhalten. Mit den 

neuen gelben Jacken sind sie nicht 

nur gut gegen Regen geschützt, son-

dern auch auf den Sportanlagen 

immer gut zu erkennen. Ein großer 

Dank geht an Yunus und Elif Ave-

der von Crazy Pizza 2 in Weddel für 

diese großzügige Spende. Nach der 

Übergabe der Regenjacken wurden 

die Kinder noch mit riesigen Pizzen 

überrascht.

Die Weddeler Fußball-Kids treten 

aktuell mit mehreren F-Jugend 

Mannschaften regelmäßig bei den 

Kinderfußball-Spieltagen im Kreis 

Braunschweig an und spielen ne-

ben Funio abwechselnd auch mit 

drei Feldspielern und einem Tor-

wart auf kleine Tore. Zum Ende 

des Jahres starten die Kinder mit 

Hallentraining, um sich so auf die 

Hallenkreismeisterschaft in Braun-

schweig vorzubereiten. 

Weitere Informationen zum Ju-

gendfußball in Weddel gibt es im 

Internet unter www.vfr-weddel.de

Martin Kugel

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

� iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassen� iesen

Grillen mit Glühwein
HEMKENRODE Viele Gäste kamen ins Freibad

Bei strahlendem Wetter fand im Frei-

bad am Elm das nun schon traditio-

nelle „Grillen mit Glühwein“ statt, zu 

dem die Deutsche Lebens-Rettungs-

Gesellschaft (DLRG) und der Freun-

deskreis Freibad am Elm eingeladen 

hatten.

Nach dem nassen und ungemütli-

chen Wetter der vorhergehenden Ta-

ge konnten sich die Gäste am letzten 

Novembersamstag wirklich nicht be-

klagen: klarer Himmel und angemes-

sene Temperaturen für heiße Geträn-

ke. Und so kamen erfreulich viele 

Besucher*innen ins Freibad, um bei 

Bratwurst oder Krakauer und Glüh-

wein mit oder ohne Alkohol einen an-

genehmen Nachmittag mit anregen-

den Gesprächen zu verbringen. Ganz 

nebenbei konnte man das Bad auch 

in dem ungewohnten Wintermodus 

erleben. Sonnenschein und dann die 

Dämmerung mit dem Sonnenunter-

gang sorgten für eine mystische Stim-

mung und verwandelten das Bad in 

einen geheimnisvollen Ort.

Der Dank geht an alle, die bei Auf-

bau, Abbau und Besorgung des Es-

sens und der Getränke mitgeholfen 

haben und an Sonja Fuchs von der 

Fleischerei Fuchs in Gardessen, die, 

wie schon in den vorausgegangenen 

Jahren, besondere Freundschafts-

preise für die Würste gemacht hat-

te. Der Erlös, der durch den Verkauf 

der Würste und die Spenden für den 

Glühwein erzielt worden ist, kommt 

vollständig dem Freibad zugute. 

Wer in diesem Jahr diese Veran-

staltung verpasst hat, hat im nächs-

ten Jahr die Möglichkeit das nachzu-

holen. „Grillen und Glühwein im Frei-

bad“ � ndet geplant das nächste Mal 

am Samstag, den 22. November 2025 

statt, wie immer am Samstag vor To-

tensonntag.

Welche Anschaffungen im kom-

menden Jahr getätigt werden und 

wie die Jahresplanung aussehen 

wird, wird beim nächsten Tre� en des 

Freundeskreises am 12. Dezember 

besprochen werden. Ort und Uhrzeit 

werden rechtzeitig unter anderem 

über den Dor� unk bekannt gemacht. 

Der Freundeskreis Freibad am Elm ist 

o� en für alle, die sich zum Wohle des 

Freibads einbringen wollen.

Ulrike Siemens

Veränderungen im Todesfall
BRAUNSCHWEIG Sozialverband informiert zur Hinterbliebenenrente

Der Tod des Partners/der Partnerin 

ist ein schwerer Schicksalsschlag 

und wirft bei Betroffenen oft vie-

le Fragen und Unsicherheiten auf, 

auch im � nanziellen Bereich. Was 

hinterbliebene Eheleute bezie-

hungsweise Partner*innen aus ei-

ner eingetragenen Lebensgemein-

schaft rund um die Hinterbliebe-

nenrente wissen sollten, erklärt der 

Sozialverband Deutschland (SoVD) 

in Braunschweig.

Verstirbt der/die Partner*in, wer-

den Hinterbliebene mit vielen Ver-

änderungen und neuen Regelun-

gen konfrontiert, das betri� t auch 

die Rentenbezüge.

Für Fragen zur Hinterbliebenen-

rente und weiteren Rententhemen 

sowie für Antragstellungen stehen 

die Berater*innen des SoVD ger-

ne helfend zur Seite. Der Verband 

kann telefonisch unter 0531 480760 

erreicht werden. Weitere Kon-

taktdaten auf www.sovd-braun-

schweig.de.

Thorsten Böttcher

AUS DEN ORTSCHAFTEN10   Dezember 2024



Hyundai KONA
Groß, kühn und dynamisch

Leasing mtl. für:

169 EUR1

Block am Ring GmbH & Co. KG

Gifhorner Str. 151

38112 Braunschweig

www.blockamring.de

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie 昀椀nden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der Hyundai Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach. Verbraucher haben ein ge-
setzliches Widerrufsrecht. Verp昀氀ichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Kostenp昀氀ichtige Sonderausstattung möglich. 
Überführungskosten in Höhe von 840,00 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. 

Hyundai KONA 1.0 T-GDI Select, Schaltgetriebe

Fahrzeugpreis 

Einmalige Leasingsonderzahlung

Laufzeit

Gesamtlau昀氀eistung 
48 mtl. Raten à
Gesamtbetrag 

Leasingrate mtl.: 

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch kombi-
niert: 5,7 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 129 g/km; CO

2
-Klasse: D. Die angegebenen Ver-

brauchs- und CO
2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermit-

telt und in NEFZ-Werte umgerechnet. Fahrzeugabbildung zeigt aufpreisp昀氀ichtige Sonderausstattung.

26.400,00 EUR 
0,00 EUR

48 Monate
20.000 km 

169 EUR1

8.284,55 EUR 

ab 169 EUR1

Mit futuristischem Look, einer dynamischen Straßenpräsenz und viel Raum für Abenteuerlust bereichert 
der Hyundai KONA dein Leben. Und dank einer Vielzahl moderner Antriebs- und Ausstattungsoptionen 
昀椀ndest du genau den KONA, der perfekt zu deinem Leben passt.



BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 

instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 040 319 747 69 52

Powered by

VOLKSWAGEN HALLE

SA. 21.12. – 18:3O UHR

ROSTOCK SEAWOLVES

FR. 27.12. – 18:3O UHR

EWE BASKETS OLDENBURG

SA. 21.12.SA. 21.12.

FR. 27.12.

EWE BASKETS OLDENBURG
EWE BASKETS OLDENBURG



Kids, das sind Eure Aufgaben

SUDOKU
Füllen Sie die Felder mit Zahlen von 1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in je-

der Zeile, jeder Spalte und jedem der neun kleineren Quadrate genau 

einmal vorkommen.

Rätsel für zwischendurch

Rätseln, knobeln, tüfteln, wie Sie es auch nennen, es macht so oder 

so immer wieder Spaß. Oder füllt die Zeit zwischen zwei Terminen. 

Oder ergänzt die gemütliche Teestunde mit kleinen, herausfordernden 

Aufgaben. Eines ist aber gewiß, es fördert die Aktivitäten des Gehirns.

Die Lösungen unserer Rätsel �nden Sie auf der Seite 22. Jetzt aber viel 

Spaß bei knobeln, tüfteln, na, Sie wissen schon.

RICHTIG LEGEN
Ein Holz liegt falsch. Weißt du, was zu tun ist damit die Lösung stimmt?

FARBTOPF MALEN NACH ZAHLEN

Addiere die Zahlen und �nde heraus, welche Farbe Du nutzen mußt.

Kreuzworträtsel

WIE VIELE 

WÜRFEL SIND 

DA ZU SEHEN?

Sieht einfacher aus als 

es ist. Wie viel von den 

farbigen Blöcken sind in 

dem Bild verbaut?

FÄCHERRÄTSEL
Die Anfangsbuchstaben in den bezi�erten Feldern ergeben, fortlau-

fend gelesen, das Lösungswort.

1. tapfer, kühn, 2. Truppenverlagerung, 3. Bilderrätsel, 4. ein Sternbild, 

5. Tendenz, 6. einfacher Schrank, 7. Gebäudeteil, 8. Bewohner eines 

Erdteils, 9. Ordensfrau, 10. Blütenstandsform

     9   8   6 

   3  4   5  7  1

 6  4  7    

 7           4

4   6   2 3 5   9 

  3    8      

2    3  4   9 

  9     3  

3  4  9 5    7

FEHLERSUCHBILD
Im rechten Bild haben sich 5 Fehler eingeschlichen. Male um jeden Fehler einen Kreis. 

Wer �ndet sie alle? 

EINER BLEIBT ÜBRIG
Finde alle Bildpaare und streiche sie aus. Dann weisst 

Du, welches Bild die Lösung ist..
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www.netzwerk-esn.de

WAS. WIR. LIEBEN.

WEIHNACHTS
MARKT

15.12.2024
11 - 17 Uhr | Dorfplatz Neuerkerode

Kreatives, Musikalisches, 

Buntes, Schönes & Leckeres 

für Groß & Klein.

www.badeland-wolfsburg.de

Ganz einfach 

online bestellen 

als Print@Home 

oder per Post 

zusenden lassen!Oder direkt an 

unserer Kasse 

kaufen!

ach 

Wasser, Wellen, Wohlfühlen

verschenken

Unsere Mehrzweckgutscheine - das perfekte 

Weihnachtsgeschenk!



5. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night
Nach dem Buch von David Safi er

L E SUNG

20 Uhr, Brunsviga BS

Tatort Weihnachten
Charles Brauer liest

6. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night
Komödie

7. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten

THEATER

14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night
Komödie

20 Uhr, Brunnentheater HE

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

20 Uhr, Theater Peiner Festsäle

Der Wal
Schauspiel von Samuel D. Hunter

8. DEZEMBER

MUS IK

16 Uhr, St. Bricitus-Kirche WF

AkkordeonOrchester BS Udo 
Menkenhagen
Adventskonzert

THEATER

11 + 14 + 16:30 Uhr, Komödie am 

Altstadtmarkt BS

Frohe Weihnachten, kleiner Eisbär
Kinder- und Jugendtheater

14:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Momo
Familienstück zur Weihnachtszeit

COMEDY

15 Uhr, Brunsviga BS

Emmi & Willnowsky
Tour 24

18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB

Hans Sigl und Werner Momsen
Warten auf´s Christkind

9. DEZEMBER

THEATER

16:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Frohe Weihnachten, kleiner Eisbär
Kinder- und Jugendtheater

BRAUNSCHWEIG

Kabinettausstellung „Aus Erde 
geformt – Keramische Positionen 
nach 1945. Jan Bontjes van Beek 
zum 125. Geburtstag“
Bis 03.01.2025

Städtisches Museum

Auslöser. Brodmann weltweit
Bis 16.02.2025

Städtisches Museum

Versteinertes Wetter
Braunschweigisches
Bis 13.04.2025

Landesmuseum 

BREMEN

Camille Claudel & Bernhard 
Hoetger. Emanzipation von Rodin
Bis 18.05.2025

Museen Böttcherstraße

Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
03.08.2025

Weserburg Museum für moderne Kunst

GOSLAR

Daria Koltsova – Kunst und Krieg
Bis 02.02.2025

Mönchehaus Museum

Miriam Cahn
Bis 27.01.2025

Mönchehaus Museum

HANNOVER

Skulpturen erfassen
Bis 13.04.2025

Sprengel Museum Hannover

Frischer Wind - Impressionismus 
im Norden
Bis 04.05.2025

Landesmuseum Hannover

Barbara Probst - Subjective 
Evidence
Bis 09.03.2025

Sprengel Museum Hannover

KZ überlebt - Portraits von Stefan 
Hanke
Bis 02.02.2025

Landesmuseum Hannover

LÜNEBURG

MAGDEBURGMAGDEBURG

„Nichts blieb als nur weißer 
Schnee…“ Winter in Ostpreußen
Bis 02.03.2025

Ostpreußisches Landesmuseum

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Gary Hill - Eine Frage der Wahr-
nehmung
Bis 16.03.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

Vom Ihr zum Wir - Flüchtlinge und 
Vertriebene im Niedersachsen der 
Nachkriegszeit
Bis 04.04.2025

Stadtmuseum im M2K Wolfsburg

AUSSTELLUNGEN
©
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VERANSTALTUNGSKALENDER

10. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Giselle, Märchenhaftes Ballett

SONST IGE S

16:30 Uhr, Brunsviga BS

Kinderzauberei
Lachen und staunen mit Voßi

19 Uhr, Sternwarte Hondelage

Der Stern von Betlehem
aus astronomischer Sicht

11. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Der Nussknacker
Zauberhaftes Ballett

12. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

BS

Ladies Night, Komödie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Philipp Weber
Power tot he Popel – Demokratie für 

Quereinsteiger

13. DEZEMBER

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Meisterkonzert: Sabine Meyer & 
Alliage Quintett
Weiße Weihnacht

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night, Komödie

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

COMEDY

19 Uhr, Brunsviga BS

Wladimir Kaminer
Mahlzeit! Geschichten von Europas Tischen

20 Uhr, Brunnentheater HE

David, Ben und Finn
Musikalische Comedyshow

L E SUNG

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

„Aua! Die Geschichte meines Körpers“
Axel Hacke liest und erzählt

SONST IGE S

16 Uhr, TU BS

INDUSTRIEKULTUR verführt
Riechen, räuchern, duften. Arzneimittel-

historische Sammlung

14. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night, Komödie

15. DEZEMBER

MUS IK

20 Uhr. Lessingtheater WF

Chris Hopkins „Swinging Christmas“
Deutsche und internationale Weihnachtslieder

THEATER

11 + 15 + 18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night, Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

17. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana, Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

18. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

19. DEZEMBER

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS

Hutkonzert XXL
Brunsviga All-Stars

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana
Tanztheater

REVUE

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Im Hinterzimmer der Macht
Kabarett-Theater Distel

20. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Nordic Christmas
Helene Blum + Harald Haugaard mit Band

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

21. DEZEMBER

THEATER

14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Salut Salon, Gastspiel

22. DEZEMBER

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

4. Sinfoniekonzert, Staatsorchester

THEATER

11 + 15 + 19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Momo
Familienstück zur Weihnachtszeit

23. DEZEMBER

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

4. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

25. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana
Tanztheater

26. DEZEMBER

THEATER

11:30 + 17 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Momo
Familienstück zur Weihnachtszeit

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

SHOW

20 Uhr, Brunnentheater HE

Zauber der Travestie
Das Original

27. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carélites
Oper von Francis Poulenc

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

28. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

29. DEZEMBER

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

30. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana
Tanztheater

31. DEZEMBER

MUS IK

14:30 + 19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten

18 + 22:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Breakin´Mozart
Klassik meets Breakdance

KABARETT

19 Uhr, Brunnentheater HE

Leipziger Pfeffermühle
Schön im Eimer

SHOW

22 Uhr, Brunsviga BS

Silvesterparty 
Mit DJ Soundschwester

Freikarten für Basketball
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-

Löwen gegen Rostock Seawol-

fes am 21. Dezember verlost der 

RUNDSCHAU-Verlag 5 x 2 Freikar-

ten. Möchten Sie zu den Gewinnern 

gehören? Dann senden Sie uns bis 

zum 12. Dezember mit Angabe Ihrer 

Adresse eine Mail an rundschau@

ok11.de mit dem Vermerk „Basket-

ball“ oder per Postkarte an Ideeal 

Werbeagentur GmbH, Juliusstraße 

11, 38118 Braunschweig. Viel Glück!
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Alle reden 
von teuer.

Wir bleiben

PREISWERT.

Frühstücks-

Buffet

bei Bille
Lassen Sie sich verwöhnen. 

Samstag und Sonntag 

von 8 bis 12 Uhr

16,90 EUR inkl. Kaffee satt

Preis pro Person. 
Anmeldung gern unter 05309 99 00 21

Unsere Öff nungszeiten
Montag bis Freitag:
6.00 bis 21.30 Uhr 

Samstag und Sonntag:
6.00 bis 21.00 Uhr

BS-Ost | Autohofrestaurant | In den Lohbalken 1 | 38165 Lehre/Wendhausen | 05309 99 00 21

Liebe Gäste, Freunde 
und Familie,

das Jahr 2024 mit all seinen Höhen 
und Tiefen nähert sich dem Ende und 

es ist an der Zeit 

DANKE

zu sagen.

Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest im 

Kreise eurer Liebsten und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2025!

Euer BS-Ost Team

Liebe Gäste, Freunde 

vom 09.12. – 15.12.2024 / 50. Woche

Montag – 09.12.2024 Dienstag – 10.12.2024 Mittwoch – 11.12.2024 Donnerstag – 12.12.2024 Freitag – 13.12.2024

 1 Kräftige 
Kohlroulade
mit Speck-Zwiebelsauce
und Salzkartoffeln

 1 Schnitzel 
“ungarische Art”
paniertes Schweine-
schnitzel mit einer 
Paprika-Zwiebelsauce 
und Reis 

  1 Feiner 
Porree-Eintopf
mit Hackfleisch, Käse und 
Sahne, dazu 1 Brötchen 

 1 Straßburger Platte
Kasseler, Bratwürstchen
“Nürnberger Art” und
Mettwurst auf Sauerkraut
und Kartoffelpüree

  1 Pfannenfrikadelle
in herzhafter Sauce mit 
geschmorten Zwiebeln, 
Frühlingsgemüse und 
Salzkartoffeln 

 2 Schweizer Sahne-
geschnetzeltes
mit Edelpilzen, dazu 
Butterspätzle 

 2 Hähnchenfilet 
in feiner Bratapfel-
sauce
mit Schupfnudeln
und Karotten 

  2 Hirschgulasch 
mit Kirschen
Rosenkohl und 
Petersilienkartoffeln

 2 Gebratene 
Entenbrust
in feiner Bratensauce,
dazu Rotkohl und
Salzkartoffeln 

  2 Trüffelpesto-
Spaghetti
mit gebratenen Garnelen,
gebackenen Tomaten 
in Tomatensugo

 3 Indisches 
Butterchicken
Hähnchenbrustwürfel in 
orientalischer Garam Masala-
Tomatensauce, Sultaninen 
und Wildreis mit frischem 
Koriander

 3 Gedünstetes Filet
vom Seehecht
mit Zitronen-Kräuterbutter
und Pinienkernen, dazu ein
Tomaten-Olivensugo und
Petersilienkartoffeln

  3 Bunte Tortellini
“alla panna”
mit Schinken
in Käsesahnesauce 

 3 5 Reibekuchen
mit warmem 
Apfelmus

  3 Penne 
“all’ arrabbiata”
mit einer scharfen 
Sauce aus Tomaten, Speck, 
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt 

 4 Frischer 
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

 4 Kräuterrührei 
mit Schinken
dazu Spinat und 
Salzkartoffeln 

  4 2 hausgemachte
Frikadellen
in feiner Sauce mit
Kohlrabigemüse und
Salzkartoffeln  

 4 Schweinebraten
in herzhafter Sauce
mit Speckbohnen 
und Klößen 

  4 Putenrollbraten
in feiner Sauce 
mit Rotkohl und 
Salzkartoffeln 

 5 2 Gemüsefrikadellen
auf Karotten-Ingwer-Sauce 
mit Kartoffelpüree

 5 Penne 
“al pomodoro”
Nudelröllchen mit 
italienischer Kräuter-
Tomatensauce
Parmesankäse extra

  5 Gefüllte
Paprikaschote
mit Gemüse gefüllt, 
dazu Tomatensauce 
und Reis

 5 Spaghetti in Tomaten-
Gemüsesugo
mit Ziegenkäse und
Pinienkernen

  5 Süßkartoffel-
Kichererbseneintopf
dazu ein Brötchen 

 6 Großer 
Brathering
mit Zwiebelringen und 
Kartoffelsalat 

 6 2 hausgemachte
Frikadellen
mit Tsatsiki und
griechischem Nudelsalat 

  6 Geflügelschnitzel
mit ½ Pfirsich und
Nudelsalat

 6 Gebratenes 
Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 Chicken Crossies
mit Florida Salat und
Curry-Dip 

 7 Caesar-Salat
Römersalat mit Cocktailto-
maten, Gurke, Croutons und 
gehobeltem Grana Padano, 
dazu Caesar-Salat-Dressing 
und 1 kleines Brötchen

 7 Fit-Salat
bunter Salat mit 
geräucherter Putenbrust 
in Streifen, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines 
Brötchen 

  7 Salat Tiroler Art
Eisberg- und Feldsalat 
mit Käse und Cabanossi-
scheiben, dazu Honig-Senf
Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen 

 7 Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse, 
Tomaten und Paprika, dazu 
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen 

  7 Salat Provencale
frischer Blattsalat mit 
Tomaten, Rucola, in Speck 
gebratenen Champignons, 
dazu Balsamico-Dressing 
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen 

M
e

n
ü

 1
M

e
n

ü
 2

M
e

n
ü

 3
M

e
n

ü
 4

V
e
g

e
ta

ri
sc

h
K

a
lt

es
 M

en
ü

S
a

la
t

Karlsbader 
Rahmgulasch
mit Spätzle

 1

Knusper 
Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce mit 
Erbsen-Möhren-Blumenkohl-
gemüse und Kartoffelpüree

 2

Samstag – 14.12.2024
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Hühnerfrikassee 
mit Gemüsereis

 1

Hubertusbraten
mit einer Waldpilzsauce, 
dazu Pariser Karotten und 
5 Kartoffelklößchen

 2

Sonntag – 15.12.2024

S
on

nt
ag

s-
M

en
ü

(g
ef

ro
re

n,
 z

um
 A

uf
ta

ue
n)

 –
 L

ie
fe

ru
ng

 a
m

 F
re

it
ag

Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

nerstag .2024 Freitag – 13.12.2024 Samstag 14 12 20ag – 12.12.2024 FFFr iiieittttag 113 12 2024 S

     Rosenkohl und 
       Petersilienkartoffeln

Hirschgulasch mit Kirschen
Mittwoch

Mittagessen
               täglich frisch gekocht

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

Ihre BBG.
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Alle Jahre wieder wird gespielt...
MEINE SPIELE-GESCHENKETIPPS FÜR WEIHNACHTEN

Von Kerstin Mündörfer

Spielen ist einfach voll im Trend, 

das hat mal wieder die größte 

Spielemesse in Essen gezeigt, die je-

den Tag komplett ausverkauft war. 

Der Andrang ist groß und warum? 

Weil´s einfach Spaß macht! Eintau-

chen in eine andere Welt, sich ge-

genseitig necken, pantomimisch, 

kooperativ, kreativ, würfelnd oder 

mit Karten das Spiel gewinnen. Die 

Liste ist lang und abwechslungs-

reich, so dass für jeden etwas dabei 

sein könnte. 

PARTY-SPIELE
Für Musikfans oder Redekünstler
1. ,,Hitstar“
Einfach Musiksong mit einer App 
abspielen und dann den Song erraten. 
Name, Erscheinungsjahr und Interpret 
je nach Level. Bringt großen Spaß und 

ist für jede Party 
bestens geeignet. 
Es gibt Hitstar in 
mehreren Editionen, 
aber das original 
fi nde ich am besten. 
Von Jumbo Group, 2 
bis 10 Spieler, ab 16 
Jahren, Preis: 19,99 
Euro

2. „Top Ten“
Mein absolutes Lieblingsspiel. Es 
wird zusammengespielt, es gibt einen 
Käpten und Spieler, die eine Karte mit 
einer Intensität ziehen, die entweder 
pantomimisch oder erzählend dar-
geboten wird. Der Käpten muss die 

richtige Reihenfolge 
erraten. Das macht 
Spaß und ist als 
Starter für jede Party 
gut geeignet.
Von Asmodee, 4 
bis 9 Spieler, ab 12 
Jahren, Preis: 18,99 
Euro

GESELLSCHAFTS-SPIELE
Für die ganze Familie
3. ,,Kuhfstein“ 
Jeder baut an einer Landschaft 
und schickt Kühe auf Weide-
plätze, um Punkte zu sammeln. 
Timing ist entscheidend: Kühe 
geschickt einsetzen und 
im richtigen Moment zu-
rückholen. Wer am Ende 
die meisten Punkte 
hat, gewinnt. Von 
Schmidt Spiele, 2 
bis 4 Spieler, ab 
8 Jahren, Preis: 
28,99 Euro

KARTEN-SPIELE
Für Zocker oder Abluxxer
4. „Mamma Mia“
Die Spieler liefern Pizzen aus, sam-
meln Zutaten und hoffen auf das nöti-
ge Quäntchen Glück. MAMMA MIA! 
ist ein aufregendes Kartenspiel voller 
Spannung und Genuss, das Lust auf 
mehr macht – perfekt auch für zwei 
Spieler! Von Abacus 
Spiele, 2 bis 5 Spie-
ler, ab 8 Jahren, 
Preis: 8,99 Euro

5. „Abluxxen“
Karten auslegen und Punkte sammeln 
– klingt einfach, oder? Wären da nicht 
die Mitspieler, die nur darauf warten, 
einem die Karten „abluxxen“ zu kön-
nen! Wer zu gierig wird, hat schnell 
das Nachsehen. Hier gilt: Clever 
ablegen, noch cleverer „abluxxen“ – 
und das alles mit einer ordentlichen 
Portion Taktik und Humor! Von Amigo, 
2 bis 5 Spieler, ab 10 Jahren, Preis: 
8,99 Euro

 6. „Wizard“
Der absolute Klassiker, 
der süchtig macht. Die 

Spieler sagen ihre Stiche 
voraus. Mit jeder Runde 

wird’s kniffl iger, denn immer 
mehr Karten werden ausgeteilt. 

Wer die besten Vorhersagen 
trifft, 
zeigt, 

wer 

der wahre Meister der Magie ist! Von 
Amigo, 3 bis 6 Spieler, ab 10 Jahren, 
Preis: 8,99 Euro. (Jetzt neu: Wizard - 
Das Schwarze Auge zum 40. Jubiläum 
für 19,99 Euro)

ROLL ‘N‘ WRITE
Für Kombinierer
7. „The Border“
Setze Grenzen und umschließe 
Gebiete – und das ohne Wartezeiten! 
In „The Border“ bleiben alle nicht 
verwendeten Würfel des aktiven 
Spielers für die 
Mitspieler. Sehr 
kurzweiliges Spiel. 
Vom NSV-Verlag, 
2 bis 4 Spieler, ab 
8 Jahren, Preis: 
20,90 Euro.

STRATEGIESPIEL
Für lange Abende 
8. „My City“
In „My City“ bauen 2 bis 4 Spieler 
eine Stadt und erleben dabei eine 
Zeitreise. Über 24 Partien kommen 
neue Regeln und Materialien hinzu, 
die für spannende Wendungen 
sorgen. Nach jeder Partie werden Sti-

cker aus verschlossenen Umschlägen 
auf den Spielplan geklebt, wodurch 
sich die Stadt weiterentwickelt und 
jede Runde einzigartig wird! Schönes 
Design. Von Kosmos, 2 bis 4 Spieler, 
ab 10 Jahren, Preis: 36,99 Euro. 

KREATIVSPIEL
Zeichnen kann doch jeder 
9. „Stadt Land Vollpfosten - 
Picasso Edition“
Wer Stadt, Land, Fluss mal zeichne-
risch lösen will, der sollte das kultige 
Spiel aus der Edition „Stadt Land 
Vollpfosten“ ausprobieren. Die Regeln 
sind ähnlich, es wird halt nur gemalt. 
Und wenn am Ende das Kunstwerk 
auch erkannt wird, dann gibt´s Punkte. 
Macht wirklich Spaß und ist für alle 
bestens geeignet, auch wenn man 
kein Picasso ist. Von den Denkriesen, 
ab 2 Spieler, ab 12 Jahren, Preis: 
14,90 Euro. 

ESCAPE SPIEL
Packendes Escape Room Spiel 
10. „Jumanji - Family Edition“
„Escape Room Jumanji“ ist ein 
abenteuerliches Teamspiel, in dem 
die Spieler in 60 Minuten Rätsel 
lösen, um eine verschwundene Person 
zu fi nden. Der Chrono Decoder tickt 
gnadenlos! Es ist ein echter Team-
geist-Booster und sorgt für Adrenalin. 
Absolute Empfehlung für Escape 
Room-Fans! 
Von Noris, 
ab 3 bis 5 
Spieler, 3 x 
60 Minuten, 
ab 10 Jah-
ren, Preis: 
29,99 Euro.

Kerstins 
Spiele-

Geschenke-
tipps

Die Edelversion
 des ewigen Jünglings

NEUERSCHEINUNG  „Dorian Gray“ 

„Das Bildnis des Dorian Gray“ ist 

wahrhaftig keine Neuerscheinung. 

Das Meisterwerk von Oscar Wil-

de erschien erstmals 1890. Jetzt 

kommt die fantastische Geschich-

te um jenen jungen Mann, der den 

sehnlicheren Wunsch hatte, dass 

sein Bild statt seiner selbst altern 

und er hingegen ewig jung bleiben 

möge, in neuem und edlem Ge-

wand. Das schmucke Buch wurde 

illustriert von Benjamin Lacombe, 

der, 1982 in Paris geboren, bereits 

mit 19 Jahren sein erstes Buch ver-

ö� entlichte und weltweit einer der 

bedeutendsten und erfolgreichsten 

Illustratoren und Buchgestaltern 

ist. Durch ihn wurde dieser neue 

„Dorian Gray“ zu einer Mischung 

aus humorvollem Roman und kost-

barem Bilderbuch. Der Romanheld 

ist natürlich der Alte geblieben. Er 

stürzt sich, während sein Ebenbild 

auf Leinwand sichtbar älter wird, 

in das pralle Leben voller Vergnü-

gungen. Dieser Jugend- und Schön-

heitskult, von Wilde einmalig in 

Szene gesetzt, ist heute aktueller 

denn je. Darum vier Sterne für den 

neuen, ewig jungen Dorian Gray. 

Zur dunklen Jahreszeit passt ein 

düsterer Thriller ausgezeichnet. 

Und wer könnte einen solchen Le-

sesto�  besser präsentieren als der 

Meister des Grauens Sebastian Fit-

zek? Er wurde als erster deutscher 

Autor mit dem Europäischen Preis 

für Kriminalliteratur ausgezeich-

net. Kein Wunder, dass sein „Ka-

lendermädchen“ wieder ganz oben 

in den Bestseller-Listen zu � nden 

ist. Worum geht es? Alma wurde 

als Baby zur Adoption freigegeben. 

Die Identität der Eltern darf nicht 

bekannt werden, weil sonst für die 

Mutter Lebensgefahr besteht. Als 

Alma lebensgefährlich erkrankt 

und einen Knochenmarkspender 

braucht, startet die Adoptivmut-

ter verzweifelt die Suche nach den 

biologischen Eltern. Dabei stößt 

sie auf die Legende vom Kalender-

mädchen, das sich einst zur Win-

terzeit in ein einsames Haus im 

Frankenwald zurückgezogen hat. 

Von einem Psychopaten wurde sie 

dort gezwungen, einen Adventska-

lender des Grauens zu ö� nen. Na 

denn gruselig-frohe Weihnacht al-

lerseits! Von mir gibt es dafür vier 

von fünf möglichen Sternen.

Eine bekannte

 Ehebrecherin
KLASSIKER   „Anna Karenina“ 

von Lew Tolstoi

Lew Tolstoi stammte aus einer 

russischen Adelsfamilie und leb-

te zwischen 1828 und 1910. Neben 

„Krieg und Frieden“ zählt „Anna 

Karenina“ zu seinen Hauptwerken. 

Sein Roman um Liebe, Ehe, Fami-

lie und Moral in der russischen 

Adelsgesellschaft des 19. Jahrhun-

derts erschien zum ersten Mal 1877 

in Buchform. „Anna Karenina“ gilt 

heute als eines der bedeutendsten 

Werke der Weltliteratur. Darin wird 

die Geschichte von Anna erzählt. 

Sie ist unglücklich verheiratet mit 

einem hohen Beamten. Da hat der 

junge O�  zier Graf Wronski leichtes 

Spiel. Es entflammt eine leiden-

schaftliche Liebe, die Anne keines-

wegs geheim hält. Schnell erfährt 

ihr Mann von der A� äre und auch 

die feine Gesellschaft bekommt 

Wind von der Sache. Anna scheint 

das egal zu sein, sie ist bereit für 

ihre Liebe jedes Opfer zu bringen. 

Sie verlässt ihren Mann und eben-

so ihren Sohn. Ob sie letztendlich 

dauerhaft glücklich wird? Wenn Sie 

mögen, lesen Sie die Antwort über 

die Weihnachtsfeiertage. Von mir 

für diesen literarischen Dauerbren-

ner ebenfalls vier Sterne.

Vom Adventskalender
des Grauens

BESTSELLER „Das Kalendermädchen“ von Sebastian Fitzek

Dodens
Buch-

kritiken

★★★★✩

Titel: Das Kalendermädchen

Autor: Sebastian Fitzek

Genre: Thriller

Verlag: Droemer, 

 gebundene 

 Ausgabe

Preis: 25,- Euro

★★★★✩ 

Titel: Das Bildnis des  

 Dorian Gray

Autor: Oscar Wilde, 

Illustr.:  Benjamin   

 Lacombe

Genre: Roman

Verlag: Jacoby & Stuart,  

         gebundene Ausgabe

Preis: 39,- Euro

★★★★✩ 

Titel: Anna Karenina

Autor: Lew Tolstoi

Genre: Roman

Verlag: diverse

Preis: diverse

LesBAR
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HM-Parkett 
Holger Matschek 
Ihr Meisterfachbetrieb für Parkett und mehr ... 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen „ Guten Rutsch" in ein gesundes 

und erfolgreiches neues Jahr! 

Bad Harzburg • Badestraße 28  
www.hm-parkett.de • Tele昀漀n 55 31 00  

Wir machen Weihnachts昀攀rien vom 20.12.2024 bis 03.01.2025. 



Heizkosten sparen durch trockenes 
Mauerwerk mit unserer 

ökologischen Mauerentfeuchtung

� Zahlung erst bei 
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose 
Angebotserstellung
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Tel. 05121 - 2841032 • www.RAPIDOsec.info
• info@RAPIDOsec.info

10 % Weihnachtsrabatt bis zum 31. Januar 2025



FEHLERSUCHBILD

BLOCK - RÄTSEL: 
19 Würfel

Rätsellösungen von Seite 13

KREUZWORTRÄTSEL
Lösungswort: Urkundlich

SUDOKU
Lösung

7  2 5 3 9 1  8 4  6 

9  8 3  4 6  5 2 7  1

1 6  4 2 7 8 9 5 3

8 7 2 5   1 9  6  3 4

4 1  6 7  2 3 5 8  9 

5  3 9  6 8 4  7  1 2

2 5 7 1 3 6 4   9 8

6  9 1 8 4 7 3 2 5

3  4 8 9 5 2 1 6 7

FÄCHERRÄTSEL 
Lösung: Marktstand 

1. MUTIG, 2. ABZUG, 3. REBUS, 4. KREBS, 5. TREND, 6. SPIND, 
7. TRAKT, 8. ASIAT, 9. NONNE, 10. DOLDE
MARKTSTAND
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FORUM INDUSTRIEKULTUR veröffentlicht Radführer

„Rechts und links vom 

Ringgleis“ führt Sie ent-

lang der historischen 

Bahnstrecke, die einst 

Braunschweigs Wirt-

schaft prägte. Auf dem 

Fahrrad entdecken Sie 

16 spannende Orte und 

erleben Industriekultur 

und Stadtgeschichte 

hautnah. 

Mit fundierten Texten 

und lohnenden Abste-

chern ist dieser Rad-

führer ein Schatzkästchen für alle, 

die Braunschweig aktiv erkunden 

möchten. Ein Muss für Einheimi-

sche und Gäste – und ideal als 

Weihnachtsgeschenk! 

Für nur 8,90 Euro im Buchhan-

del (ISBN-Nr. 978-3-9804474-9-2) 

oder über die Website des Her-

ausgebers https://www.forum-

industriekultur.de erhältlich.

���������������
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GLIESMARODE  Weinhandlung Harald L. Bremer

Hier können Sie stöbern und noch 

wichtiger probieren. Erstklassige 

italienische Weine finden Sie in 

der Weinhandlung Harald L. Bre-

mer in Braunschweig-Gliesmaro-

de, ausgesucht mit viel Sachver-

stand und Erfahrung. In Italien 

gehört der Wein zum Essen dazu, 

darum � nden Sie bei Bremer auch 

ein reichhaltiges Angebot italie-

nischer Delikatessen. Von Pasta 

aus kleinster handwerklicher Pro-

duktion, bis hin zu erstklassigen 

Olivenölen, Parmesan und jetzt zu 

Weihnachten natürlich auch dem 

italienischen Weihnachtskuchen 

– dem Panettone. 

Suchen Sie sich das Passende aus, 

stellen Sie Ihr individuelles Ge-

schenk zusammen oder gönnen 

Sie sich selbst was Gutes zum 

Weihnachtsfest. Geschenke wer-

den hier von engagierten Mitar-

beitern liebevoll verpackt, ob im 

Geschenkkarton oder im Präsent-

korb: Sie suchen aus wir packen 

ein! 

Kommen Sie vorbei – Querumer 

Straße 26 – Parkplätze direkt vor 

dem Geschäft. 

Immer geö� net ist natürlich un-

ser Online-Shop: www.bremer-

wein.de. Hier finden Sie viele 

Geschenkvorschläge und können 

jederzeit bestellen und sich auf 

eine schnelle Lieferung verlassen. 

Sie können gerne telefonisch 0531 

237360 oder per E-Mail vorbestel-

len, wir bereiten alles vor und 

Sie können Ihre Ware Montag bis 

Freitag von 8 bis 18 Uhr und am 

Samstag von 10 bis 13 Uhr direkt 

am Lager abholen.

Besuch beim goldenen Hirschen und 
dem Waldelefanten

TIPP Winterwanderung im Elm   

Von Dieter R. Doden

Was denn, Sie sind jetzt in der 

kalten Jahreszeit eher der Stuben-

hocker? Am Wochenende läuft 

ununterbrochen die Glotze und 

die gesamte Familie übt sich im 

Chipswettessen? Das sollte nun 

aber ein Ende haben! Wir haben 

heute einen tollen Familienaus� ug 

im Angebot. Ohne weite Anreise, 

schlappe zehn Kilometer lang und 

mit reichlichen Höhepunkten. Also 

rein in die Wanderkluft und in die 

freie Natur. Angefutterte Pölster-

chen ablaufen und Platz schaffen 

für die Weihnachtsgans!

Es geht in den Elm. Auf dem Burg-

platz am Schloss zu Schöningen 

geht der Familienwanderweg los. 

Sie folgen der Ausschilderung für 

diesen Rundweg und kommen 

bald über Westdorf und Kesselstra-

ße zur Kirche St. Lorenz. Haben Sie 

gewusst, dass es hier einen Bibel-

garten gibt? Schauen Sie da ruhig 

einmal rein. Vielleicht eine erste 

Rast? Man soll so eine Winterwan-

derung ja bekanntlich gemächlich 

angehen.

Dann geht es in Richtung Golfplatz. 

Das Gelände vom Golfclub ist öf-

fentlich und es gibt dort ein Tier-

gehege. Weiter geht die Tour an der 

Radarstation vorbei zum Elmrand, 

der hier Luxwinkel heißt. Noch 

ein paar ausladende Schritte und 

Sie erreichen einen beachtlichen 

Eiszeit� ndling. Das ist der Golde-

ne Hirsch. Eine Sage besagt, dass 

sich hier ein Schatz verborgen hält. 

Suchen Sie gar nicht erst danach. 

Wenn da einer wäre, hätten wir den 

längst geborgen.

Also schnurstracks weiter zur Rui-

ne der Elmsburg. Wälle und Grund-

mauern gilt es zu erkunden. Die 

Burg aus dem Mittelalter hat die 

Jahrhunderte leider nicht überstan-

den. Aber wenn Sie über Nacht blei-

ben, machen Sie eventuell Bekannt-

schaft mit dem Burgfräulein. Das 

spukt hier in der Dunkelheit her-

um, sagt man. Ob es stimmt, wis-

sen wir nicht. Wir treiben uns nach 

Einbruch der Dunkelheit nicht so 

gern im Wald herum.

Weiter geht’s, auch ohne Burg-

fräulein. Bald erreichen Sie Hügel-

gräber, die aber leer sind, und die 

Haukhütte, um dann ins Karl May 

Tal zu gelangen. Ein Grillplatz lädt 

geradezu zu einer Rast ein. Man 

muss sich auf so einer Winterwan-

derung auch mal stärken. Sehen Sie 

sich hier gründlich um. Bestimmt 

fühlen Sie sich irgendwie in die Zeit 

von vor 300.000 Jahren zurückver-

setzt. 

Wenn Sie wieder im Hier und Jetzt 

sind, laufen Sie weiter zum soge-

nannten Singplatz am Elmrand. 

Hier müssen Sie kein Lied anstim-

men, können es aber gern tun. In 

jedem Fall empfehlen wir einen 

kurzen Abstecher zum Elmhaus. 

Die Gaststätte ist zwar geschlos-

sen, aber hier „lebt“ der Waldele-

fant. Keine Angst, er ist zwar recht 

mächtig, tut aber nichts. Er will 

nicht mal spielen. Und nach dem 

Abschied von diesem gar nicht so 

wilden Tier erreichen Sie schon 

bald wieder Schöningen und den 

dortigen Burgplatz. 

Na, haben wir zu viel verspro-

chen? So eine Winterwanderung 

ist doch allemal besser als ein Tag 

vor der Glotze, oder? Weitere In-

fos zu dieser Tour bekommen Sie 

übrigens auch auf der Homepage 

www.elm-freizeit.de. Dort finden 

Sie auch eine kostenlose App „Elm-

Lappwald erleben“. Mit der können 

zum Beispiel die digitalen Stempel 

gesammelt werden und es gibt Au-

diodateien, die Informationen zu 

den Orten geben. Allein auf dem 

Familienwanderweg gibt es folgen-

de Stempelstellen: Schloss Schö-

ningen, Goldener Hirsch, Elmsburg, 

Karl May Tal und Waldelefant.

Bibelgarten Goldener Hirsch Fotos: © Elm-Freizeit




	20241205_RU_RUC_01
	20241205_RU_RUC_02
	20241205_RU_RUC_03
	20241205_RU_RUC_04
	20241205_RU_RUC_05
	20241205_RU_RUC_06
	20241205_RU_RUC_07
	20241205_RU_RUC_08
	20241205_RU_RUC_09
	20241205_RU_RUC_10
	20241205_RU_RUC_11
	20241205_RU_RUC_12
	20241205_RU_RUC_13
	20241205_RU_RUC_14
	20241205_RU_RUC_15
	20241205_RU_RUC_16
	20241205_RU_RUC_17
	20241205_RU_RUC_18
	20241205_RU_RUC_19
	20241205_RU_RUC_20

